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Liebe Leserschaft von „Viersen aktuell“!

Für das Jahr 2025 geht nun die Tür weit auf: für neue Chancen, 
neue Anläufe, neue Aufgaben und Wendepunkte im Leben. Ich 
wünsche Ihnen allen für die kommenden zwölf Monate des neuen 
Jahres eine gute, erfüllende Zeit. Haben Sie Pläne? Haben Sie sich 
Ziele gesetzt? Nehmen Sie in jedem Fall den Optimismus und 
Motivationsschub mit, der mit einem Jahreswechsel einhergeht.

Das Jahr beginnt mit Wahlkampf. Im Februar steht die vorgezoge-
ne Bundestagswahl an. Nutzen Sie Ihre Stimme, gehen Sie wäh-
len! Stärken Sie die Demokratie. Man kann es nicht genug zitieren: 
„Zentraler Akt der demokratischen Legitimation in unserer reprä-

sentativen Demokratie auf Bundesebene ist die unmittelbare Wahl des Parlaments. Die 
Abgeordneten des Deutschen Bundestages werden in allgemeiner, unmittelbarer, freier, 
gleicher und geheimer Wahl von den wahlberechtigten deutschen Staatsangehörigen 
gewählt.“

Sie können schon vor der Stimmabgabe etwas tun und sich bei der Stadt als ehrenamt-
liche Wahlhelfende melden. Mehr dazu lesen Sie in dieser ersten Viersen-aktuell-Aus-
gabe 2025.

Unser Schwerpunktthema widmet sich den Mitarbeitenden der Viersener Stadtverwal-
tung, denen, die schon im Viersen-Team sind, und denen, die dazukommen sollen und 
wollen. In einer großen Kampagne stellt sich die Stadt Viersen als attraktive Arbeit-
geberin vor. Mehr über das Ziel und das Making-of der Kampagne lesen Sie auf den 
nächsten Seiten.

Und auch im Januar tritt die Stadt mit ihrer Angebots- und Veranstaltungsfülle wieder 
den Beweis an, wie lebendig und vielfältig sie ist – wie die Menschen, die sich für sie 
aus Überzeugung und Gefühl engagieren, in Beruf, Alltag und Freizeit.

Ihre Sabine Anemüller

Neues Jahr, neue Ziele
Unlängst ist die Einschulungs-
broschüre für die städtischen 
Grundschulen der Stadt Viersen 
für das Schuljahr 2025/26 
veröffentlicht worden. Neu und 
zum Download bereit ist nun 
ebenfalls die Informationsbro-
schüre zu den weiterführenden 
Schulen der Stadt fertig-
gestellt. Auf 32 Seiten steht 
Wissenswertes zu möglichen 
Abschlüssen, zu Schülerfahr-
kosten, Lernmittelfreiheit und 
mehr. Zu den sieben weiter-
führenden Schulen der Stadt 
Viersen gehören eine Haupt-
schule, zwei Realschulen, zwei 
Gymnasien, eine Gesamtschule 
(mit zwei Standorten) sowie 
die Primus-Schule als Schulver-
suchsschule (siehe auch Seite 
18). Das Schulangebot wird er-
gänzt durch das Albertus-Mag-
nus-Gymnasium in Trägerschaft 
des Bistums Aachen sowie drei 
Förderschulen in Trägerschaft 
des Kreises.  
Nur einen Klick oder Scan weit 
entfernt ist die Broschüre: 
https://www.viersen.de/ 
unsere-stadt/bildung/schulen-
viersen

Neue Broschüre mit  
Infos zu Schulen 
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Die Innenstadt von Alt-Vier-
sen soll attraktiver werden – 
und das mithilfe von Mitteln 
aus dem Förderprogramm 
„Zukunftsfähige Innenstädte 
und Ortszentren“ des Landes 
NRW. Drei Bausteine aus 
diesem Programm hat die 
Stadt erfolgreich beantragt: 
1. die vergünstigte An-
mietung von Ladenlokalen 
(„Verfügungsfonds Anmie-
tung“). 2. das Unterstüt-
zungspaket Einzelhandels-
großimmobilien und 3.das 
Leerstands- und Ansied-
lungsmanagement (LeAn). 

Zur Inanspruchnahme 
der Fördermittel aus dem 
Unterstützungspaket Ein-
zelhandelsgroßimmobilien 
laufen die Vorbereitungen. 
Mit den Möglichkeiten des 
Leerstands- und Ansiedlungs-
managements befasst sich der 
erste Viersener Immobilien-
dialog. Die Mittel aus dem 
Verfügungsfonds können ab 
sofort beantragt werden. Über 
die Anträge entscheidet der 
neu gegründete Verfügungs-
fondsbeirat. Er besteht aus 
Repräsentierenden der Stadt 
Viersen, des Handelsverbands 

Nordrhein-Westfalen und des 
Viersener Einzelhandels.
Der Verfügungsfonds ermög-
licht die Anmietung leerste-
hender Ladenlokale in der 
Innenstadt zu vergünstigten 
Konditionen. Dabei tritt die 
Stadt als „Zwischenmieterin“ 
auf und vermietet die ge-
förderten Gewerbeflächen zu 
einem deutlich reduzierten 
Mietpreis weiter an Antrag-

stellende mit erfolgverspre-
chenden neuen Nutzungs-
konzepten. Die maximal 
förderfähige Mietfläche 
beträgt 300 Quadratmeter. 
Fördermittel können auch 
für größere Flächen beantragt 
werden. In diesem Fall wird 
nur die maximale Förderflä-
che von 300 Quadratmetern 
anteilig gefördert. Die Förde-
rung ist auf einen Zeitraum 

von zwei Jahren befristet. 
Die für den Zeitraum von 
zwei Jahren deutlich redu-
zierte Miete soll einen Anreiz 
für Neugründungen schaffen 
und helfen, Leerstände zu 
reduzieren. Bei Ansiedlung 
innovativer Einzelnutzungen 
besteht zusätzlich die Mög-
lichkeit, die Ausgaben für den 
Umbau oder die Herrichtung 
des betreffenden Ladenlokals 
zur Anpassung an die neue 
Nutzung geltend zu machen.  
Die nachzuweisenden Um-
baukosten müssen dabei min-
destens 5000 Euro betragen. 
Die Gesamtkosten für den 
Umbau dürfen den Betrag 
von 15000 Euro pro Ladenlo-
kal nicht überschreiten.

Anträge zum Verfügungs-
fonds werden auf der städti-
schen Webseite www.viersen.
de bereitgestellt.  
Bis dahin erhalten Interes-
sierte die Antragsformulare 
beim Citymanagement der 
Stadt Viersen. Entsprechende 
Anfragen sind an die E-Mail-
Adresse citymanagement@
viersen.de zu richten oder 
telefonisch an die Nummer 
02162 101-690.

Der neu gegründete Verfügungsfondsbeirat (von links): Mareike Backhausen 
und Susanne Laurenz vom Citymanagement der Stadt, Markus Ottersbach 
(Handelsverband NRW), Denise Tiffany Wassenberg (Geschäft Goldstück) 
und Gabriele Schmitt (Fritz Schmitz Damenmode). Foto: Stadt Viersen

Innenstadt noch attraktiver machen

In der Festhalle werden Auszubildenden in spe viele Infos geboten. Foto: Stadt Viersen 

Mit ihrer nunmehr 4. Auflage 
kann die Viersener Azubi-
messe schon beinahe als gute 
Tradition gelten.  
Am Mittwoch, 26. Februar, 
präsentieren sich in der 
Viersener Festhalle von 9 bis 
15 Uhr rund 50 ausbildende 
Betriebe und Institutionen. 
Angemeldet über die Schulen 
sind bereits jetzt mehr als 
800 interessierte junge Men-
schen. Sie können auf der 
Messe einen ersten Einblick 
in zahlreiche Ausbildungsbe-
rufe erlangen.  

Weiterführende 
Informationen 
und Einzelheiten 
zum Programm 
bringt die Febru-
ar-Ausgabe von 
Viersen aktuell, 
die am 26. Januar 
erscheint. Zahl-
reiche Infos und 
einen Rückblick 
auf die vergange-
ne Messe bietet 
die Webseite 
www.azubimesse- 
viersen.de.

Ausblick auf die 4. Azubimesse in der Festhalle

Lokales.
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Im Jahr 2024 wurden bis Ende November 178 Menschen 
eingebürgert (Vorjahr: 81). Sie kamen aus 27 Staaten (wie 
im Vorjahr), eine Person war staatenlos. An der Spitze 
der Herkunftsstaaten stehen Syrien, Afghanistan, Türkei, 
Irak und Russland (Vorjahr: Syrien, Griechenland, Türkei, 
Tunesien, Ukraine).

Wer eingebürgert werden will, muss in der Regel neben 
einem fünfjährigen rechtmäßigen Aufenthalt in Deutsch-
land nachweisen, dass er die deutsche Sprache beherrscht. 
Er muss nachweisen, dass er mit der Geschichte, der 
Verfassung und den demokratischen Werten vertraut ist. 
Außerdem müssen Einbürgerungswillige ihren Lebens-
unterhalt eigenständig sichern können.

Statistisches und Hintergründe 

Im Ernst-Klusen-Saal der 
Festhalle Viersen fand im 
November die erste Einbür-
gerungsfeier der Stadt Vier-
sen statt. 44 Menschen, die 
diesen Schritt gegangen sind, 
waren zu dieser Feierstunde 
gekommen. Insgesamt waren 
bis zu diesem Zeitpunkt in 
2024 bereits 177 Personen 
eingebürgert worden.

Beigeordneter Ertunç Deniz, 
der aus einer Einwanderer-
familie stammt, begrüßte die 
Gäste. Neben den Eingebür-
gerten und Familienangehöri-
gen waren Mitarbeitende der 
Verwaltung und Vertretungen 
der Ratsfraktion gekommen. 
Deniz betonte, die Einbürge-
rungsfeier sei ein Fest, das die 
Leistungen, die Entscheidun-
gen und die Geschichte der 
Menschen würdige – und ein 
Fest, das zeige, „wie wichtig 
Sie für unsere Stadt sind“.

Die Einbürgerung sei mehr 
als nur ein formeller Akt: „Mit 
Ihrer Einbürgerungsurkunde 
in der Hand sind Sie nun 
nicht nur offiziell deutsche 
Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger, sondern auch 
ein wertvoller Teil unserer Ge-
meinschaft in Viersen.“

Die Entscheidung für die 
deutsche Staatsangehörigkeit 
sei ein großer Schritt, der Mut 
und Entschlossenheit erfor-
dere. Manche seien mit der 
Hoffnung auf Frieden und 
Sicherheit nach Deutschland 
gekommen. Andere haben 
sich aus familiären Gründen 
in Deutschland niedergelas-
sen. Manche haben ihre Kind-
heit hier verbracht und sind in 
dieser Kultur aufgewachsen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Andere haben erst später im 
Leben eine neue Heimat hier 
gefunden. 
„Sie alle haben eine Sache 
gemeinsam“, sagte Deniz: „Sie 
haben Herausforderungen 
gemeistert, sich integriert und 
haben den Wunsch verspürt, 
Teil dieser Gesellschaft zu 
werden. Dafür verdienen Sie 
unseren Respekt und unsere 
Anerkennung.“ Die Einbür-
gerung sei eine bewusste Ent-
scheidung für Demokratie, 
Freiheit, Gleichberechtigung 
und Rechtsstaatlichkeit. Diese 
Werte seien „die Basis unse-
res Zusammenlebens und das 
Fundament unserer Gemein-
schaft“. 
Die Einbürgerung sei nicht 
das Ende eines Prozesses, son-
dern der Beginn eines neuen 
Kapitels. Die Einbürgerung in 

Viersen sei ein starkes Signal: 
„Sie möchten aktiv an unserer 
Gesellschaft teilhaben und 
sich einbringen.“ Genau das 
sei es, was Viersen ausmache. 
Die Stadt biete vielfältige 
Möglichkeiten, sich beispiels-
weise in Vereinen, kulturellen 
Projekten oder Nachbar-
schaftsinitiativen zu engagie-
ren: „Ihre Perspektiven und 
Erfahrungen sind dabei für 
uns alle von unschätzbarem 
Wert.“

Zum Abschluss seiner Rede 
sagte Deniz, die Einbürgerung 
sei Symbol für Zugehörigkeit, 
für Integration und Zusam-
menhalt: „Ich wünsche Ihnen, 
dass Sie sich in Viersen und 
in Deutschland nicht nur an-
gekommen, sondern wirklich 
zuhause fühlen.“

Die Premiere der Einbürgerungsfeier der Stadt Viersen war gut besucht. Mit dieser Feier würdigt die Stadt die 
Leistungen, die Entscheidungen und die Geschichte der eingebürgerten Menschen.  Foto: Stadt Viersen 

Einbürgerung: Willkommen in Viersen

Lokales.

HANS JÜRGEN THEVESSEN
PETERSSTRASSE 84
41747 VIERSEN
TEL.: 02162 / 560 548

KOSTENFREIE BESTATTUNGSVORSORGE-BERATUNG
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Lokales.

It’s a match! Felix Krämer 
x Jakob Schwerdtfeger 
19. Januar – 1. März 2025
Städtische Galerie im Park
Rathauspark 1, Viersen
Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr, Sa 15–18 Uhr, Do 
15–20 Uhr, So 11–18 Uhr
Eintritt frei

Weitere Termine:  
Freitag, 31. Januar, 19 Uhr
Ich sehe was, was Du nicht 
siehst, und das ist Kunst.
Leseshow mit Jakob 
Schwerdtfeger, 10 Euro 

Dienstag, 4. Februar,  
13–13:30 Uhr
Kunst-Imbiss
Kurzführung in der  
Mittagszeit
Entgelt 2 Euro

Donnerstag, 20. Februar, 
15:30 Uhr
Kunstklatsch
Ausstellungsrundgang mit 
anschließendem Austausch 
bei Kaffee und Kuchen
Entgelt 5 Euro mit Kaffee 
und Kuchen 
www.vierfalt-viersen.de

Ausstellung: Termine auf einen Blick 

Absurdes und Lustiges, Hin-
tergründiges und Verrücktes 
gibt es ab dem 19. Januar 
2025 in der Städtischen Gale-
rie im Park Viersen zu sehen. 
Bei „It’s a match!“ treffen 
vielfältige Dinge und Mo-
mente im Zeichen der Kunst 
aufeinander.

In der Kunstwelt gab und gibt 
es die verrücktesten Koopera-
tionen: Salvador Dalí arbeitete 
mit Walt Disney zusammen, 
Jeff Koons mit Louis Vuitton 
und das Van-Gogh-Museum 
entwickelte eine Ausstellung 
mit Pokémon. Viersen macht 
zu Beginn des neuen Galerie-
jahres ebenfalls eine schräge 
Zusammenarbeit erlebbar: die 
von Felix Krämer und Jakob 
Schwerdtfeger. Ein Museums-
direktor und ein Kunstcome-
dian. It’s a match! Das passt.

Felix Krämer ist kein Künstler. 
Trotzdem gibt es diese Schau, 
die den abseitigen Blick auf 
die Kunst feiert. Als General-
direktor des Kunstpalastes 
Düsseldorf ist Krämer in 
Museen, Ausstellungshäusern 
und Galerien auf der ganzen 
Welt unterwegs. Überall macht 
er mit großer Leidenschaft 
Schnappschüsse von Men-
schen im Ausstellungsraum. 
Diese Bilder sind das reinste 
Vergnügen. Sie erfreuen sich 
auf Instagram großer Beliebt-

heit. Felix Krämer entdeckt 
Frisuren, Kleidung und zu-
fällige Posen, die perfekt zu 
Kunstwerken passen. Humor 
per Handykamera.

Der Mann in Winterjacke vor 
einem gemalten Schneemann 
oder die Frau vor einem Scho-
koladenbild mit der braunen 
Handtasche, die plötzlich wie 
ein tragbares Schokoladen-
stück wirkt: Diese Fotos sind 
malerische Matches und wit-
zige Werke. Zum ersten Mal 
finden sie in Viersen den Weg 
zurück ins Museum.
Der Kurator dieser Ausstellung 
ist ebenfalls kein Kurator, 
sondern Stand-up-Comedi-
an. Jakob Schwerdtfeger hat 

Kunstgeschichte stu-
diert. Er hat das Genre 
„Kunstcomedy“ ins Le-
ben gerufen. So bringt 
Schwerdtfeger Humor 
in die Kunstwelt und 
auf die Bühne.

 
Diese Ausstellung in-
szeniert er mit vielen 
ironischen Interven-
tionen. Auch originale 
Kunstwerke finden den 
Weg in die Museums-
räume, überraschen-
derweise vielleicht 

sogar die Queen oder die 
Milka-Kuh. Überall Matches 
aller Art. Selten hat Museum 
so viel Spaß gemacht.

Felix Krämer macht aus seiner 
Vorfreude keinen Hehl: „Ich 
freue mich sehr auf die Aus-
stellung und lasse mich überra-
schen, was Jakob Schwerdtfe-
ger mit den Schnappschüssen 
anstellen wird. Ein doppelter 
Perspektivenwechsel, frei nach 
dem Motto: Einfach machen.“
Wer nicht aufpasst, wird bei 
der Eröffnung der Ausstellung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

am 19. Januar in der Galerie 
im Park vielleicht auch von 
Felix Krämer bei der Kunstbe-
trachtung erwischt. 
An diesem Sonntag begrüßt 
um 12 Uhr Viersens 2. Stell-
vertretender Bürgermeister 
Michael Lambertz die Gäste. 
Im Anschluss führt Jakob 
Schwerdtfeger in die Ausstel-
lung ein. „It’s a match!“ läuft 
bis zum 1. März.  
 
Am Freitag, 31. Januar, präs- 
entiert um 19 Uhr Jakob 
Schwerdtfeger die Leseshow 
zu seinem Buch „Ich sehe was, 
was du nicht siehst, und das ist 
Kunst“ in der Galerie im Park. 
Karten für diese Veranstaltung 
sind zum Preis von 10 Euro 
im Kartenvorverkauf der Kul-
turabteilung (02161 101-466 
oder 468, E-Mail kartenvorver-
kauf@viersen.de) oder in der 
Galerie im Park erhältlich.
Einblicke in die Schau bietet 
der Kunst-Imbiss, die Kurz-
führung in der Mittagszeit, am 
Dienstag, 4. Februar, um 13 
Uhr. Beim „Kunstklatsch“ am 
Donnerstag, 20. Februar, 15:30 
Uhr, klingt der Ausstellungs-
rundgang beim anschließen-
den Austausch bei Kaffee und 
Kuchen aus.

Düsseldorf 2021.  Foto: Felix Krämer, Vivian Greven

It’s a match: Mit Humor ins Galerie-Jahr 2025

Düsseldorf, 2024.
 Foto: Felix Krämer, Bridget Riley
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Anzeige

Bahnhofstraße 11 · 41747 Viersen
Telefon: 0 21 62 - 10 34 004 · E-Mail: mail@schorin.de

Bürozeiten: Montag – Freitag 9.00 – 13.00 / 15.00 – 17.00 Uhr o. n. Vereinbarung
Kostenlose Parkplätze stehen Ihnen zur Verfügung

www.schorin.de

Neu für Sie
in Viersen

Das Maklerunternehmen Schorin Immobilien gibt es seit 2006. Gegründet von Bernd
Schorin steht das Familienunternehmen für einen homogenen und fairen Ablauf aller
anfallenden Aufgaben im Bereich Immobilien- und Grundstücksverkauf sowie dem Er-
werb eines eigenen Zuhauses. Das betrifft Bestandsimmobilien ebenso wie Neubauten
oder altersgerechtes Wohnen. Mit viel persönlichem Engagement werden die Aufgaben
angegangen. „Bei uns steht der Mensch im Vordergrund“, so Bernd Schorin (Foto unten).

Dem gelernten Immobilien-
kaufmann und zertifizierten
Wertermittler ist es dabei
wichtig, dass ein gutes und
vertrauensvolles Miteinander
zum Erfolg führt. Der Kunde
muss sich geborgen fühlen.
Das geht ganz besonders gut
in einem Familienunterneh-
men. So hat Bernd Schorin
tatkräftige Unterstützung
durch Ehefrau Julia Schorin
und seit 2015 auch durch
Schwester Anette Schorin.

Von den Standorten Brüggen und Viersen-Süchteln aus umfasst der Einzugsbereich
den kompletten Kreis Viersen, den Kreis Heinsberg, die Stadt Mönchengladbach
und Umgebung sowie die Stadt Krefeld. Auch das Gebiet um die Landeshauptstadt
Düsseldorf ist kein Tabu.

Das Unternehmen Schorin Immobilien verfügt über namhafte Kontakte. Geboten wird
den Kunden ein umfangreiches Servicepaket wie zum Beispiel Wertermittlung, Erstellen
eines Exposés inklusive Bildern.

Immobilienmakler Bernd Schorin
Verkaufen und Vermieten
Über 25 Jahre Markterfahrung
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Lokales.

Mit einer „Ratssitzung“ im 
Stile eines Rollenspiels ende-
te im Forum des Kreises das 
kommunalpolitische Prak-
tikum 2024. Zum Abschluss 
der erfolgreichen Veranstal-
tungsreihe übergab Bürger-
meisterin Sabine Anemüller 
den Teilnehmenden ein Zerti-
fikat.

Das kommunalpolitische 
Praktikum wird von Stadt-
verwaltung, Schulen und 
Ratsfraktionen gemeinsam 
organisiert. Ansprechpartner 
seitens der Stadt ist Jugend-
pfleger Eric Jürgensen.

Das Kommunalpolitische 
Praktikum (KoPra) ist die Ge-
legenheit für 14- bis 17-Jäh-
rige, zu erfahren, wie Politik 

und Verwaltung das Leben in 
Viersen gestalten. Die Jugend-
lichen durchliefen mehrere 
Module: Nach einem „Speed-
Debating“ mit Menschen, die 
in der Lokalpolitik tätig sind, 
folgte eine Einführungsver-

anstaltung mit Informationen 
über die Rollen von Politik, 
Verwaltung und Bürgerschaft 
bei der politischen Entschei-
dungsfindung in einer Stadt.
Die 73 jungen Menschen 
nahmen außerdem an einer 

Fraktionssitzung ihrer Wahl 
teil. Schließlich stand der 
Besuch einer Sitzung des Ju-
gendhilfeausschusses auf dem 
Programm. In einem ganztä-
gigen Planspiel schlüpften die 
Jugendlichen zum Abschluss 
in die Rolle eines Ratsmit-
gliedes und waren Teil der 
gespielten Ratssitzung. 

Bürgermeisterin Sabine An-
emüller zeigte sich begeistert 
von dem Interesse an Politik. 
Sie ermunterte die Jugend-
lichen dazu, sich in der Stadt 
mit Themen einzubringen, 
so zum Beispiel über das 
überparteilich ausgerichtete 
Jugendforum: „Demokratie ist 
wichtig. Reden. Immer wieder. 
Auf Augenhöhe und mit Wert-
schätzung“, sagte sie   

Kommunalpolitik: Jugend bringt sich ein 

Im renovierten Sitzungssaal des Forums fand die KoPra-Ratssitzung als 
Rollenspiel der 14- bis 17-Jährigen statt.  Foto: Stadt Viersen   

Bundeskanzler Olaf Scholz 
hat die Vertrauensfrage 
gestellt. Erwartungsgemäß 
findet nun am Sonntag, 23. 
Februar 2025, eine vorgezoge-
ne Bundestagswahl statt. Die 
Stadt Viersen sucht rund 600 
Wahlhelfende für den Ein-
satz in 50 Urnenwahllokalen 
und 25 Briefwahlvorständen 
sowie zur Auszählung der 
Stimmzettel.

Helfen können Personen, die 
zur Bundestagswahl wahlbe-
rechtigt, also mindestens 18 
Jahre alt sind, seit dem 23. No-
vember 2024 in der Bundes-
republik Deutschland ihren 
Hauptwohnsitz haben oder 
sich dort gewöhnlich aufhal-
ten und nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind.

Interessierte Wahlhelfende 
können sich direkt mit der 
Wahldienststelle der Stadt 
Viersen in Verbindung setzen. 

Die Meldung kann über drei 
verschiedene Wege erfolgen: 
Der einfachste und komforta-
belste Weg ist via „Wahlhelfer-
portal“ (siehe QR-Code). Die 
Kontaktaufnahme ist auch per 
E-Mail an wahldienststelle@
viersen.de oder per Telefon 
02162 101-6857 möglich.

Die Aufwandsentschädigung, 

die die ehrenamtlich tätigen 
Wahlhelfenden erhalten, 
variiert nach Wahlart (Urnen- 
und Briefwahl) und nach 
Funktion. So erhält beispiels-
weise ein Beisitzender im 
Urnenwahllokal 50 Euro und 
in der Briefwahl 40 Euro. Die 
Wahlvorstehenden, die im 
Wahlvorstand die Verantwor-
tung für die Wahlhandlung 

und Auszählung der Stimm-
zettel tragen, erhalten 90 Euro 
in der Urnen- und 60 Euro in 
der Briefwahl.
Die Stadt Viersen ist auf die 
Unterstützung aus der Bevöl-
kerung angewiesen und freut 
sich über jede Rückmeldung. 
Gerne werden nach Möglich-
keit auch Wünsche bezüglich 
des Einsatzortes oder der Zu-
sammensetzung des Wahlvor-
standes berücksichtigt.

Qr-Code-Link: https://www.
viersen.de/rathaus-politik/
wahlen/bundestagswahl-2025

Stadt Viersen sucht Wahlhelfende

Unter diesem QR-Code gibt es mehr 
Informationen zur Bundestagswahl 
in Viersen.

Die Wahldienststelle im Stadthaus ist besetzt.  Foto: Stadt Viersen
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Nah am Wasser gebaut? 
Wolfram Goertz ruft im 
Januar eine fein darauf 
abgestimmte musikalische 
Playlist ab. Sein Hör-Abend 
mit bester Betreuung hat 
in Viersen Kult-Status. Die 
schnörkellose One-Man-
Show füllt die Festhalle. 
Eine große Fangemeinde 
hat ebenfalls der Gospelchor 
„Joy and Peace“ unter der 
Leitung von Volker Mertens: 
Volle Bühne, volles Haus 
und viele Spenden für die 
Viersener Tafel wünscht 
man sich am Benefizkon-
zertabend. Das sind nur zwei 
Fixpunkte im Spielplan der 
Kultur zum neuen Jahr.

Das Stück „The Story of 
Jesus“ ist das zweite Pro-
gramm, das der Gospelchor 
Joy and Peace in der Festhal-
le aufführt. Am Sonntagnach-
mittag, 12. Januar, 17 Uhr, 
dreht es sich in Wort und Ton 
um Szenen aus dem Leben 
Jesu, die von einem Sprecher 
dargestellt werden. Solo-Par-
tien und eine Band werden 
den 120 Mitglieder starken 
Chor begleiten. Der Eintritt 
ist frei. Um Spenden wird 
gebeten. Der Erlös fließt dem 
Verein „Viersener Tafel“ zu.

Gospel-Chor-Konzert „The 
Story of Jesus“, Sonntag, 12. 
Januar 2025. 17 Uhr, Festhalle 
Viersen. Eintritt frei, Spen-
den für die Viersener Tafel 
erbeten.

Jens Peter Maintz und 
Wolfgang Emanuel Schmidt 

sind das Cello Duello, das 
seit mehr als 30 Jahren auf 
internationalen 
Bühnen gas-
tiert. Das Duo 
präsentiert ein 
höchst unter-
haltsames und 
zugleich künstlerisch  

anspruchsvolles Konzert-
programm. Dazu zählen 
Originalkompositionen von 
Barock und Frühklassik über 
romantische Werke diverser 
Cellovirtuosen oder zumeist 
Cello-spielender Komponis-
ten. Zu nennen sind Jacques 
Offenbach, Joseph Haydn und 
Niccolò Paganini.
Cello Duello, Dienstag, 14. 
Januar 2025, 20 Uhr, Festhal-
le Viersen, Abo Kammerkon-
zert, Einzeltickets erhältlich. 

„Betreutes Hören“ – mit 
Wolfram Goertz. Regelmäßig 
begrüßt der Musikredakteur 
der Rheinischen Post in Düs-
seldorf eine eingeschworene 
Fan-Gemeinde zu seinen 
launigen Hörabenden. Das 
aktuelle Programm heißt 
„Nah am Wasser gebaut“. 
Einmal mehr werden in der 
Playlist des modernen Uni-
versalgelehrten – Goertz hat 
neben Musik auch Medizin 
studiert – alle Genres vom 
Pop über Jazz bis hin zur 

Klassik vertreten sein. Dabei 
ist große Emotion garantiert 
und Heiterkeit nicht ausge-
schlossen.  
Die Einnahmen des Abends 
gehen an die Interdisziplinäre 
Ambulanz für Musikermedi-
zin am Universitätsklinikum 
Düsseldorf.
„Nah am Wasser gebaut“ Be-
nefiz-Hör-Abend von und mit 
Wolfram Goertz, Donnerstag, 
16. Januar, 20 Uhr Festhalle 
Viersen. Eintrittskarten zum 
Preis von 10 Euro beim städ-
tischen Ticketing oder an der 
Abendkasse.

Mit ihrem intensiven Musik-
programm „Wintermann“ 
entführen Markus Rohde 

Markus Rohde und Andi Steil entführen mit ihrem Musikprogramm „Winter-
mann“ am 19. Januar in die Freuden der kalten Jahreszeit. Foto: Künstler 

Mit Musik ins neue Jahr

Jens Peter 
Maintz und 
Wolfgang Ema-
nuel Schmidt 
sind das Cello 
Duello. Am 14. 
Januar sind sie 
in der Festhalle 
zu erleben.

 Foto: Patricia
 Truchsess

Lokales.



Viersen aktuell 11

Lokales.

Die Show „Glanz auf dem Vulkan versetzt das Publikum in das Berlin der 
wilden 1920er-Jahre.  Foto: Andrey Kezzyn 

und Andi Steil Kinder ab 5 
Jahren in den Winter. Die Tage 
werden kürzer, die Luft ist 
klar und kalt. Es schneit! Fährt 
denn der Schlitten noch? Mit 
ihren Liedern und Geschich-
ten beschwören die beiden 
Darsteller die geheimnisvolle 
und besondere Atmosphäre 
der kalten Jahreszeit. Wie im-
mer in der Vierfalt-Kids-Reihe 
ist der Eintritt kostenfrei, um 
Anmeldung wird gebeten.
Kinderkonzert „Wintermann“, 
Sonntag, 19. Januar, 15 Uhr, 
Eintritt frei, Karten reservier-
bar per Telefon 02162 101-466 
oder-468 oder E-Mail an  
kartenvorverkauf@viersen.de.   

  
Die Show „Glanz auf dem 
Vulkan versetzt das Publi-
kum in das Berlin der wilden 
1920er-Jahre. Wer es mondän 
und elegant mag ist hier rich-
tig. Die Aufführung feiert das 
Berlin jener Tage als bunten 
Schmelztiegel voller Lebens-

kunst. Das Show-Tanz-En-
semble „Die Gl’Amouresque“ 
und Sängerin Evi Niessner 
mit dem Show-Orchester „The 
Glanz“ zelebrieren mit Artistik 
und viel Humor das glanz-

voll-magische Lebensgefühl in 
der Metropole zwischen den 
beiden Weltkriegen.
20er-Jahre-Show „Glanz auf 
dem Vulkan“, Dienstag, 21. 
Januar, 20 Uhr, Festhalle Vier-

sen, Abo Kultur Mix. Einzel-
tickets erhältlich.
 

Der schnelle und direkte Weg 
zu Tickets führt über den Vor-
verkauf im Haus an der Heim-
bachstraße 12 in Viersen.  
 
Möglich ist der persönliche 
Besuch dienstags bis freitags, 
jeweils 8:30 bis 12:30 Uhr, 
zusätzlich donnerstags,  
14 bis 18 Uhr.  
 
Telefonisch ist das Ticketing-
Team der städtischen Kultur-
abteilung zu diesen Zeiten 
unter den Rufnummern 02162 
101-466 und -468 erreichbar.  
Jederzeit ist eine Ticketanfra-
ge unter kartenvorverkauf@
viersen.de möglich.

Wegweiser zu 
Eintrittskarten

Zu seinem Format „Betreutes Hören“ lädt Wolfram Goertz am Donners-
tag, 16. Januar, in Viersens gute Stube ein.  Foto: Christiane Keller

Das aktuelle E-Paper „Viersen aktuell“:
www.viersen.de

www.extra-tipp-am-sonntag.de

Immobilienverkauf – schnell und sicher.
Mit Kompetenz von der Preisfindung bis
zum Vertragsabschluss.

Wir finden den richtigen Käufer.
Die Sparkasse ist Marktführer und hat
somit nicht nur das größte Kundenpotenzial
in der Region, sondern auch die Möglichkeit,
eine für Sie passende Auswahl der Käufer
vorzunehmen.

Wir erzielen einen attraktiven
Verkaufspreis.
Mit unserer Kenntnis des regionalen
Marktes verschaffen wir Ihnen eine starke
Verhandlungsposition.

Wir bieten Ihnen
Top-Vermarktungs-Chancen.
Nutzen Sie unser kundenorientiertes
Netzwerk — unsere Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter — in unseren Filialen
und Centern für die persönliche
Vermarktung Ihrer Immobilie.

www.sparkasse-krefeld.de/immobilien

Wir findenden richtigenKäufer für Ihre Immobilie.

Ihr Ansprechpartner
in Viersen:
Thorsten Gröpper

Telefon: 0 2151 / 6848063
Mobil: 0173 / 7124732
E-Mail: thorsten.groepper@

sparkasse-krefeld.de
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Neues 

Karriereportal 

der Stadt Viersen

Kampagne: Karriere bei der Stadt
Interessiert an einem neuen 
Job, an Veränderung oder 
Aufstiegsmöglichkeiten? An 
Teilzeit-Modellen oder Voll-
zeit-Stellen? Perspektiven sind 
digital nur elf Buchstaben 
und einen Punkt entfernt: 
Die Internetadresse „Vier-
sen.team“ ist der Link zum 
Karriereportal der Stadtver-
waltung. Sie öffnet virtuelle 
Türen und dahinter reale Ein-
stiegschancen in die Berufs-
welt. Die Viersener Stadtver-
waltung ist eine attraktive 
Arbeitgeberin. Das stellt eine 
neue Öffentlichkeits-Kampa-
gne heraus. Clara Beyer-Cam-
cioglu, Annekatrin Ellrich 
und Susanne Waldhoff haben 
sie mitentwickelt. Etliche 
Kolleginnen und Kollegen 
aus dem Viersen-Team sind 
die Gesichter der Kampagne. 
Authentisch und engagiert.   

„Klein genug für Nähe – groß 
genug für Chancen“: Dieser 
Slogan beschreibt die Stadt 
Viersen und ihre Verwaltung. 
Seit Anfang Dezember ist er 
allgegenwärtig, zu lesen auf 
Plakaten, Bussen und Bro-
schüren, in Wort, Bild und 
Ton auf Social Media.

Die Stadtverwaltung präsen-
tiert öffentlich und offensiv 

ihre Vorzüge als sichere und 
attraktive Arbeitgeberin. Ziel 
ist es, weitere Mitarbeiten-
de für das Viersen-Team zu 
gewinnen. Zurzeit sind rund 
1400 Menschen für die Stadt 
Viersen tätig. Knapp 160 
Stellen sind aktuell unbesetzt. 
Das soll sich ändern: Das 
Team will sich verstärken, 
das Durchschnittsalter von 44 
Jahren senken.
„Wir wollten eine realistische, 

eine authentische Kampagne 
an den Start bringen, keine Re-

klame mit leeren Versprechun-
gen“, sagt Annekatrin Ellrich, 
Mitarbeiterin des Personalmar-
ketings. Es soll sich noch viel 
mehr herumsprechen, dass 
das Arbeiten in der Stadtver-
waltung viele Vorteile bringt: 
Ein sicherer Arbeitsplatz, 
flexible Arbeitszeiten, sinn-
stiftende Tätigkeiten, Fort- und 
Weiterbildungen sind einige 
Beispiele für Benefit.

Die Kolleginnen Annekatrin 
Ellrich und Clara Beyer-Cam-
cioglu leben und erleben 
selbst, wofür die Kampagne 

wirbt: „Wir teilen uns eine 
Vollzeitstelle, können Beruf 
und Familie vereinbaren.“ Die 
Homeoffice-Optionen erhöhen 
ihre Flexibilität.  
 
Städtische Mitarbeitende 
unterstützen die großangelegte 
Kampagne in eigener Sache 
mit Namen und Gesicht. An-
nekatrin Ellrich: „Erst haben 
wir uns gefragt, ob wir wohl 
genügend Menschen in der 
Kollegenschaft finden, die uns 

als Models unterstützen. Man-
che sagten ab, weil sie nicht 
gern vor die Kamera treten. 
Aber viele waren aus Überzeu-
gung sofort dabei. Sie wollen 
für das einstehen und werben, 
was sie tun.“

Sie stehen nun beispielgebend 
für die vielfältigen Tätigkeiten 
innerhalb des Viersener Ver-
waltungsapparates. 

Schon lange bietet die Stadt Viersen als Arbeitgeberin ein breitgefächertes Portfolio sehr unterschiedlicher 
Berufsfelder an. Diese vielfältigen Karrieremöglichkeiten noch viel bekannter zu machen ist Ziel des neuen 
städtischen Online-Portals viersen.team. Begleitend zum Start geht die Stadt mit einer breit angelegten Werbe-
kampagne an die Öffentlichkeit. Diese Mitarbeitenden waren daran beteiligt.  Foto: Stadt Viersen

„Insgesamt gilt es, das öffentliche 
Leben in Viersen nachhaltig und im 
Sinne aller Viersener Bürger*innen 
zu gestalten.“ (Stadt-Homepage)

Schwerpunkt.

Kerstin Klein (Familienzentrum Heesstraße) und Marion Wingerath (Kita 
Robend) sind zwei Gesichter der Kampagne. Foto: Stadt Viersen 
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Die neuen Maßnahmen zur 
Arbeitnehmergewinnung 
haben Personalentwicklung 
und Personalmarketing als 
Stabsstelle der Leitung der 
Personalverwaltung (Fach-
bereich 11) mit der Werbe-
agentur „Kreativrealisten“ 
entwickelt. Video-Clips 
von 13 und 60 Sekunden 
Länge wurden produziert, 
dazu Plakate, Poster und 

Broschüren. Sie weisen auf 
die Vielfalt der Berufsbilder 
innerhalb der Stadtverwal-
tung hin. Als Subdomäne 
von www.viersen.de führt 
www.viersen.team direkt 
auf das Karriereportal der 
Stadtverwaltung. Dort 
stehen aktuelle Stellenange-
bote, Hinweise auf Initiativ-
Bewerbungen, Ausbildung 
und Studium.

Kampagne fürs Viersen-Team

Das technische Berufsfeld 
spricht Menschen an, die die 
Stadt planen, Bauvorhaben 
in Viersen realisieren oder 
ihr Know-how in der Schul-IT 
einbringen wollen. Für den 
gewerblichen Bereich werden 
Kräfte gesucht, die sich um 
die städtischen Grünanlagen, 
Parks und Wälder kümmern, 
die Straßen bauen oder den 
großen Fuhrpark an Fahr-
zeugen oder Gerätschaften 
warten.

Das Spektrum der Verwal-
tungsberufe reicht von der 
Finanzbuchhaltung bis zum 
Citymanagement. Der Ret-
tungsdienst umfasst lebens-
wichtige Aufgaben. Bei der 
Feuerwehr Viersen stellen 
haupt- und ehrenamtliche 

Kameradinnen und Kamera-
den die Gefahrenabwehr der 
Viersener Einwohnerschaft 
sicher. Soziale Berufe bezie-
hen sich auf die Jugend- und 
Familienhilfe, die Betreuungs-, 
Unterstützungs- und Bildungs-
angebote in jeder Generation.  

Marion Wingerath gehört seit 
1997 zur Viersener Verwal-

tung. Sie steht in der Kampa-
gne als Patin für alle Stadt-
mitarbeitenden, die sich in 
pädagogischen Berufen enga-
gieren. Seit neun Jahren leitet 
sie die Kita Robend, eine von 
40 Kindertagesstätten in der 
Stadt. Marion Wingerath liebt 
ihre Aufgabe. Sie kennt aber 
auch die Herausforderungen, 
etwa durch unbesetzte Stellen 
oder Krankheitsausfälle im 
Team. Dann verschieben sich 
die To-Dos. Marion Wingerath 
wirbt auf einem Plakat-Motiv 
gemeinsam mit Kerstin Klein 
vom Familienzentrum Hees-
straße für ihren Beruf, für die 
Verstärkung durch Erzie-
hungskräfte, OGS-Fachkräfte 
und OGS-Ergänzungskräfte, 
Hauswirtschaftskräfte sowie 
Menschen in der Schulsozial-

arbeit. „Wenn diese Kampag-
ne neue Fachkräfte schafft, ist 
sie genau richtig. Wir in Kitas 
und OGS machen wichtige 
Bildungsarbeit. Dafür brau-
chen wir motivierte Men-
schen und eine breite Wert-
schätzung für das Berufsbild.“ 
Das Shooting für die Stadt-
Kampagne sei eine schöne 
Erfahrung gewesen. „Mir ist 
nicht mein Foto, sondern die 
Sache wichtig. Deshalb habe 
ich mitgemacht.“
„Wir haben bei unseren Tref-
fen und den Making-of-Tagen 
für die Fotostrecke und Videos 
gemerkt, wie viel Wir-Gefühl 
im Verwaltungsteam steckt, 
auch wenn sich die Einzel-
nen zuvor nicht persönlich 
kannten“, sagen Annekatrin 
Ellrich und Clara Beyer-Cam-
cioglu übereinstimmend. Die 
Stadtverwaltung Viersen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

setze sich eben aus vielen 
Standorten in allen Stadteilen 
zusammen. Trotzdem, sagen 
Ellrich und Beyer-Camcioglu, 
sei spürbar gewesen: „Man 
interessiert sich füreinander.“ 

Das Wir-Gefühl habe sich 
durch die Aktion verstärkt. 
„Klein genug für Nähe – groß 
genug für Chancen“ – der 
Slogan passe perfekt zum 
Viersen-Gefühl.  

Auf Plakatflächen, an Bushaltestellen, in Broschüren und in den Sozialen Medien – dieser Slogan fällt in Viersen 
aktuell immer wieder ins Auge: „Klein genug für Nähe – groß genug für Chancen“. Mit diesen Worten präsentiert 
die Stadtverwaltung öffentlich und offensiv ihre Vorzüge als sichere und attraktive Arbeitgeberin.  Foto: Stadt

„Als moderne Kommune wissen 
wir, wie wichtig engagiertes und 
motiviertes Personal ist, das die 
Herausforderungen der Zukunft 
mit uns gemeinsam gestalten 
will.“ (Stadt-Homepage)

Katrin Liegner, Abtei-
lungsleitung Lokales 
Bildungsbüro, wird 
vor dem professio-
nellen Fotoshooting 
der Werbeagentur 
geschminkt.

 Alle Fotos:  
 Stadt Viersen  

Schwerpunkt.

Clara Beyer-Camcioglu, Annekatrin 
Ellrich und Susanne Waldhoff haben 
die Kampagne mitentwickelt. 
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Marktmeister Dirk Tholen verabschiedet den Obst- und Gemüsehändler 
Rainer Josten auf dem Wochenmarkt.  Foto: Stadt Viersen

Dirk Tholen, Marktmeister in 
der Stadt Viersen, und Uwe 
Bludau, Mitarbeiter des Kom-
munalen Ordnungsdienstes, 
haben Ende November auf 
dem Hermann-Hülser-Platz 
in Viersen einen langjährigen 
Wegbegleiter verabschiedet.

 
Rainer Josten aus Grefrath 
hatte zum letzten Mal seinen 
Obst- und Gemüsestand auf 
dem Wochenmarkt vor der 
Festhalle aufgebaut. Damit en-
det die Markt-Ära, die Jostens 
Vater 1954 begründet hatte. 
Der Filius war in jungen Jah-

ren bereits dabei. Nach seiner 
Ausbildung 1982 steig Rainer 

Josten fest ins Wochenmarkt-
geschehen ein. Dirk Tholen: 

„Bis auf wenige Urlaubs- oder 
Krankentage fehlte er in den 
Jahrzehnten so gut wie nie am 
auf Viersener Wochenmarkt.“

 
Bürgermeisterin Sabine 
Anemüller hatte den Hinweis 
des städtischen Markt-Teams 
aufgenommen. Sie schrieb 
Rainer Josten zum Abschied 
aus Viersen: „Ich danke Ihnen 
für Ihre Leidenschaft für den 
Wochenmarkt, ohne den man 
sich einen Samstagvormittag 
in Viersen nicht vorstellen 
kann. Ohne Sie aber irgend-
wie auch nicht.“        

Dank zum Ende einer Wochenmarkt-Ära

Die Grundsteuer ist re-
formiert worden: Für alle 
bebauten und unbebauten 
Grundstücke, für Wohnungs-
eigentum und sonstigen 
Grundbesitz in Deutschland 
sind neue Grundlagen für die 
Erhebung der Grundsteuer 
ermittelt worden.

 
Das Bundesverfassungsgericht 
hatte im Jahr 2018 entschie-
den, dass die Grundsteuer ab 
2025 nicht mehr auf Basis der 
sogenannten Einheitswerte 
erhoben werden darf. Ermittelt 
wurden die neuen Grund-
steuerwerte mit den jeweiligen 
Merkmalen eines Grundbe-
sitzes, die zum Stichtag am 1. 
Januar 2022 vorlagen. Ab 2025 
gelten diese nun.

 
Bisher sind bereits zwei Be-
scheide durch das Finanzamt 
an Personen mit Eigentum 
gesendet worden: Zum einen 
der Grundsteuerwertbescheid, 
in dem das Finanzamt auf 
Basis der Angaben den neuen 
Grundsteuerwert festgestellt 
hat. Zum anderen der Grund-
steuermessbescheid. 
Im Januar 2025 wird die Stadt 

Viersen einen dritten Bescheid 
verschicken, den Grundsteuer-
bescheid für das neue Jahr. Bei 
der Berechnung der fälligen 
Grundsteuer hat die Stadt 
Viersen den Grundsteuermess-
betrag angesetzt, den ihr das 
Finanzamt Viersen mitgeteilt 
hat. Diesen Messbetrag multi-
pliziert die Stadt mit dem ent-
sprechenden Hebesatz.

 
Die geltenden Hebesätze hat 
der Rat der Stadt Viersen am 
10. Dezember 2024 beschlos-
sen: Für die Grundsteuer A 

(Land- und forstwirtschaftliche 
Betriebe) sind es 682 Pro-
zent, für die Grundsteuer B 
(Nichtwohngrundstücke) 891 
Prozent und für die Grund-
steuer B (Wohngrundstücke) 
484 Prozent.

 
Post ist voraussichtlich ab dem 
10. Januar 2025 unterwegs. Die 
darin ausgewiesene Grund-
steuer ist an die Stadt Viersen 
zu zahlen.  
Ein Widerspruch gegen den 
städtischen Grundsteuerbe-
scheid hat keine aufschieben-

de Wirkung. Die Steuer muss 
gezahlt werden, auch wenn 
Widerspruch eingelegt wurde.

 
Sollten Fragen aufkommen 
oder Einwände zu den Be-
scheiden des Finanzamtes 
bestehen, sind diese an das 
Finanzamt Viersen mit Sitz in 
Dülken, Eindhovener Straße 
71, 41751 Viersen, zu richten. 
Anliegen können außerdem 
über das Elster-Portal und über 
das Kontaktformular auf der 
Internetseite www.finanzamt.
nrw.de/elektronischer-kontakt 
mitgeteilt werden. 
Bei Fragen oder Einwänden 
zum Grundsteuerbescheid der 
Stadt Viersen, zur Zahlung, 
Steuerpflicht aufgrund eines 
Eigentümerwechsels oder zum 
Hebesatz, geben Mitarbeiten-
de der Stadt Viersen gerne 
Auskunft. Kontaktdaten sind 
auf dem Grundsteuerbescheid 
2025 angegeben.

 
Mehr gibt es 
über diesen 
QR-Code 
oder unter 
www. 
viersen.de

Unser Foto zeigt die Mitarbeitenden, die Fragen zum Grundsteuerbetrag 
beantworten werden (von links): Thomas Lambertz, Melina Lehnen, Lucia 
Krensel und Tobias Greißl. Foto: Stadt Viersen

Grundsteuerbescheid 2025 wird verschickt

Lokales.
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Jecke Termine  

in allen 

Stadtteilen

In den Sälen wird jeck Karmeval gefeiert. Foto: jasminbfotografie

Sitzungskarneval in Zelt und Sälen

Lokales.

Die nächste Ausgabe 
 

„Viersen aktuell“  

 
erscheint am 

 
26. Januar 2025

Nach dem Hoppeditzerwa-
chen, den Proklamationen 
und der Weihnachtspause 
steigt die Session 2024/25 
in den Sitzungskarneval 
ein. Die Monate Januar und 
Februar sind gespickt mit 
etlichen Terminen in allen 
Stadtteilen. 

 
Eisbrecher sind wieder die 
Jrön Wette Jonges (www.jwj-
viersen.de). Ihre Galasitzung 
ist am 4. Januar im Evan-
gelischen Gemeindehaus 
Viersen.

 
Am 10. Januar wird der 
zweite närrische Abend der 
Dü-Ka-Ge im Dülkener Bür-
gerhaus gefeiert.

 
Das Winterfestzelt an der Sit-
tarder Straße (gegenüber dem 
Notburgsaal) ist festlicher 
Rahmen für die Blau-Wet-
te-Jonges-Galasitzung am 10. 
Januar (www.bwj-viersen.de), 
für die Gala- und Kostümsit-
zung der Roahser Jonges am 
11. Januar und die Getrennt-
gemeinsam-Sitzung der Ro-
ahser Jonges am 12. Januar 
(www.roahser-jonges.de).

 
Die KG Hamm wer net feiert 
im Evangelischen Gemein-
dehaus, so am 17. Januar 
ihre Damensitzung, am 25. 
Januar die Galasitzung und 

am 26. Januar die Hamm-
wer-net-Inklusionssitzung  
(www.hamm-wer-net.de).

 
Karnevalstermine finden 
ebenfalls in der Festhalle 
statt. Am 26. Januar ist 
Frühschoppen der Großen 
Viersener KG (www.gvk- 
viersen.de), gefolgt von den 
drei Terminen des Fidelen 
Kränzchens am 31. Januar 
mit der „Rot-Weißen-Nacht 
– der FKV-Party-Mix“, der 
Galasitzung am 1. Februar 
und der Sitzung für die reife-
re Jugend am 2. Februar  
(www.fkv-viersen.de).

 
Weiterer Ausblick auf den 
Monat Februar: 

Die Große Karnevalsgesell-
schaft Orpheum 1869 Dülken 

erwartet ihre Gäste zu mehre-
ren Spielabenden: Premiere 
ist am 1. Februar, weitere 
Vorstellungen sind am 8., 
14., 15. 21. und 22. Februar 
(www.orpheum.de). 

In Süchteln lädt der Verein 
Miteinander-Füreinander zur 
Seniorensitzung am 13. Feb-
ruar ins Josefshaus ein. Dort 
findet ebenfalls die Gala- 
sitzung einen Tag später am 
14. Februar statt (www. 
festausschuss-suechteln.de).

 
In Viersen ist am 15. Februar 
Galasitzung der KG Hoseria, 
der Gesellschaft mit dem 
Goldenen Vierscher Herz, 
im Evangelischen Gemeinde-
haus (www.kghoseria.eu). 
 
Gäste des Kappenabends 
werden am 21. Februar im 
Haus der Gesellschaft Er-
holung in Viersen erwartet 
(www.erholung-viersen.de).

 
Blick nach Boisheim: Dort 
wird die Herrensitzung der 
Ki Ka Kai a 1902 Boisheim 
im Kreuels am 16. Februar 
gefeiert. Die Große Galasit-
zung der Gesellschaft ist am 
28. Februar im Bürgerhaus 
Dülken terminiert  
(www.kikakaia.de).

 
Mehr Infos zum Karneval in 
den vier Stadtteilen:
www.karneval-in-viersen.de 
www.festausschuss- 
suechteln.de 
www.vaterstaedtischer- 
duelken.de 
www.kikakaia.de

(0 21 62)
3 53 06 48

kontakt@mainz-elektro.de
www.mainz-elektro.de

Pittenberg 29
41747 Viersen ℡

• Elektroinstallationen
• Wartung und Prüfung von
Elektro- und PV-Anlagen

• Netzwerktechnik
• Telefon- & Kommunikationstechnik
• Vermietung von Baustromverteilern

Inh. Thomas Mainz
Elektromeister
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Preise für Zusammenhalt und Vielfalt
Die Stadt Viersen hat den 
Heimat-Preis 2024 vergeben. 
Bürgermeisterin Sabine 
Anemüller hat damit die KG 
„Hamm wer net“, den Verein 
für Heimatpflege Viersen und 
den Dülkener Nachtwächter 
André Schmitz ausgezeich-
net. Der Heimat-Preis ist mit 
insgesamt 5000 Euro dotiert. 
Er wird vom NRW-Heimat-
ministerium ausgelobt. 

Den ersten Platz erreichte die 
Karnevalsgesellschaft „Hamm 
wer net“. Bürgermeisterin Sa-
bine Anemüller sagte in ihrer 
Lobrede, die KG habe im Ja-
nuar 2024 die erste Inklusions-
sitzung im Viersener Karneval 
angeboten. Dabei sei die KG 
vom LVR-Verbund unterstützt 
worden. Die Bürgermeisterin 
erinnerte an den enormen 
Aufwand, der nötig sei, um 
eine solche Großveranstaltung 
mit einem mehrere Stunden 
dauernden Programm zu 
organisieren. Die Gesellschaft 
habe zudem die Eintrittsprei-
se bezuschusst. Damit sei es 
gelungen, die Kosten für die 
Gäste im Saal auf ein Mini-
mum zu reduzieren.

Weiter sagte die Viersener 

Bürgermeisterin: „Menschen 
mit Handicap konnten mit 
Partnerinnen und Partnern, 
mit Familienangehörigen und 
Freundeskreisen entspannt 
und fröhlich feiern – mitten-
drin und unterstützt. Das Echo 
auf diese Inklusionssitzung 
war groß und großartig.“

Die KG habe eine vorbildliche 
Veranstaltung für eine „positiv 
gelebte Vielfalt“ organisiert. 
Eine Fortsetzung ist bereits für 
den 26. Januar 2025 geplant. 

Der erste Platz wurde mit 2500 
Euro ausgezeichnet. 

Platz 2 ging an den Verein für 
Heimatpflege Viersen. Der 
Verein bringe seit Jahrzehnten 
Menschen im Austausch zu-
sammen, die sich für Lokalhis-
torie, für Mundart, für Stadt-
entwicklung interessierten, 
sagte Sabine Anemüller. Im 
Mittelpunkt stünden Viersener 
Orte, Ereignisse und Biogra-
fien. Architektur und Archiv, 
Kultur und Literatur, Kunst 
und Kommunikation seien 
breit angelegte Forschungs- 
und Interessensgebiete. 

Im alten Lesesaal des ehema-
ligen Viersener Stadtarchivs 
sei ein „lebendiger Treffpunkt 
für Lesungen, Filmvorführun-
gen, Ausstellungen und vieles 
darüber hinaus entstanden“, 
sagte die Bürgermeisterin. Der 
lebendig und leidenschaft-
liche geführte Verein erfülle 
so eine Kernanforderung des 
Heimat-Preises: „Wir fördern, 
was Menschen verbindet.“ Mit 
Platz 2 ist ein Geldpreis von 
1500 Euro verbunden. 

Den dritten Platz belegte der 
Dülkener Nachtwächter André 

Schmitz. Seine Nachtwächter-
runden und die Führungen 
durch die Pfarrkirche St. 
Cornelius seinen stets fach-
kundig und unterhaltsam. 
Sabine Anemüller: „Du packst 
mit deinen Erkenntnissen und 
Anekdoten alle, egal ob Kinder 
oder Erwachsene vor dir ste-
hen und mit dir losziehen.“

2024 habe er sein Wirken mit 
einem „einmaligen, besser ge-
sagt mit einem einmalig schö-
nen Ereignis gekrönt“. Schmitz 
habe maßgeblich und Hand 
in Hand mit dem Team des 
städtischen Citymanagements 
dafür gesorgt, dass Dülken vier 
Tage lang im Fokus regionaler 
und überregionaler Medien 
stand. Das 39. Europäische 
Nachtwächter- und Türmer-
zunfttreffen habe interna-
tionales Flair in die Dülkener 
Altstadt gebracht. 

Weiter sagte die Bürger-
meisterin: „André Schmitz 
macht Informationen über die 
Geschichte und das kulturelle 
Erbe der Stadt öffentlich sicht-
bar und erlebbar.“ Der dritte 
Platz des Heimat-Preises ist 
mit einer Zahlung von 1000 
Euro verbunden. 

Die KG „Hamm wer net“ hat den 1. Platz bei der Heimat-Preisverleihung 2024 belegt und 2500 Euro erhalten. 
Unser Bild zeigt (von links) die KG-Mitglieder Ulf Kleczka, Kevin Hirsch, Leonie Lemm und Markus Hamacher mit 
der Bürgermeisterin.  Alle Fotos (3): Stadt Viersen

Über ein Preisgeld in Höhe von 1500 Euro freut sich der Verein für Heimat-
pflege Viersen. Sabine Anemüller gratulierte der Vorsitzenden Beatrix 
Wolters (Mitte) und Willi Korn zu Platz 2 des Heimat-Preises 2024.



Viersen aktuell 17

Lokales.

Als Jury haben die Fachbe-
reichsleiter Christoph Hün-
nekes und Thomas Biener, 
die Ratsmitglieder Manuela 
Krienen, Sonja Lehmann, Jörg 
Eirmbter-König, Ludwig Mer-
tens und Dr. Frank a Campo 
sowie die Bürgermeisterin die 
Platzierungen vorgenommen.

Möglich wird der Heimat-
Preis durch das Förderpro-
gramm „Heimat. Zukunft. 
Nordrhein-Westfalen. Wir 
fördern, was Menschen 
verbindet“ der NRW-Lan-
desregierung. Als Ziel des 
Programmes gilt es, Men-
schen für regionale und lokale 
Besonderheiten zu begeistern. 
Die positiv gelebte Vielfalt in 
Nordrhein-Westfalen soll so 
deutlich sichtbar werden. 

Für die Preisvergabe hat das 
Land Kriterien entwickelt. 
Eine dieser Voraussetzungen 

muss erfüllt werden. Geehrt 
werden kann, wer sich ehren-
amtlich dafür einsetzt, die 
lokale Identität zu schaffen 

oder zu erhalten. Das kann 
beispielsweise geschehen, 
indem Brauchtum und 
Tradition zukunftstauglich 

gestaltet werden. Ebenso 
kommt für den Preis infrage, 
wer die Geschichte und das 
kulturelle Erbe sichtbar oder 
erlebbar macht. Ausgezeich-
net werden kann zudem, wer 
einen Beitrag dazu leistet, das 
Zusammenleben attraktiver 
zu machen.

Gefördert werden können 
weiterhin Projekte und Maß-
nahmen, die Toleranz und 
Solidarität stärken.  
Weitere mögliche Anhalts-
punkte für eine Preiswürdig-
keit sind Projekte, die das 
Heimatgefühl bei Jugend-
lichen stärken; Maßnahmen, 
die inklusiv alle Menschen 
einbinden; besonderes nach-
barschaftliches Engagement 
und schließlich Aktionen, die 
sich dem Schutz und Erhalt 
der heimischen Natur und 
der heimatlichen Landschaft 
widmen.

Der Dülkener Nachtwächter André Schmitz bietet regelmäßig Führungen 
durch die Dülkener Altstadt und die Pfarrkirche St. Cornelius an. Im Mai 
2024 war Mitgastgeber für das 39. Treffen der Europäischen Nachtwäch-
ter- und Türmerzunft – Heimat-Preis-Platz 3 für ihn und Glückwünsche für 
ihn und seine Frau Claudia.

Am nächsten Valentinstag, 14. Februar 2025, wird in Viersen wieder ein 
Tanzflashmob veranstaltet. Archiv-Foto: Stadt Viersen

Im Februar findet zum 
dritten Mal die Veranstal-
tung „One Billion Rising“ in 
Viersen statt. „One Billion 
Rising“ heißt aus dem Engli-
schen übersetzt „Eine Milliar-
de erhebt sich“. Es handelt 
sich um eine internationale 
Kampagne, die sich für das 
Ende der Gewalt gegen Frau-
en und Mädchen und für 
Gleichstellung einsetzt. Die 
Stadt Viersen beteiligt sich.

Im September 2012 wurde 
diese Kampagne von der New 
Yorker Künstlerin und Femi-
nistin Eve Ensler initiiert. Das 
Wort „eine Milliarde“ weist 
auf eine UN-Statistik hin, 
nach der jede dritte Frau in ih-
rem Leben vergewaltigt oder 
Opfer einer schweren Körper-
verletzung wird. Im Jahr 2023 
ist fast jeden Tag eine Frau 
Opfer eines Femizids gewor-
den. Femizid bedeutet Tötung 
einer Frau. Die Zahlen sind 

dramatisch gestiegen. „One 
Billion Rising“ hat das Ziel, 
Bewusstsein zu schaffen, Soli-
darität zu fördern und Verän-
derungen herbeizuführen, um 
eine Welt ohne Gewalt gegen 
Frauen zu schaffen. Die Be-
wegung ermutigt Menschen 
dazu, sich für die Rechte und 
die Sicherheit von Frauen und 
Mädchen einzusetzen. Aktio-
nen finden jedes Jahr in mehr 
als 200 Ländern statt. Für 

2025 steht das Motto: „#Rise 
For Empathy – Ursachen er-
kennen – benennen – verban-
nen.“ Sinnbild dafür ist der 
aktuelle Strafprozess „Pelicot“ 
in Frankreich. Klägerin Gisele 
Pelicot fasst es treffend zu-
sammen: „Die Scham muss 
die Seiten wechseln.“
Am Valentinstag, 14. Februar, 
14 Uhr, werden Tanzflash-
mobs veranstaltet, auch in 
Viersen. Geprobt wird dafür 

ab Januar. Die Choreogra-
fie ist einfach. Alle können 
mitmachen. Die Viersener 
Aktion organisieren die 
Gleichstellungsstelle der Stadt, 
der Fachverband SkF und 
die Diakonie Krefeld-Viersen 
wieder gemeinsam. 
 
Getanzt wird Mitte Februar 
auf dem Vorplatz der Spar-
kasse, Hauptstraße 91. Wer 
im Vorfeld proben möchte, 
kann dies am 29. Januar und 
am 12. Februar 2025, jeweils 
um 18:30 Uhr tun. Treffpunkt 
ist die Turnhalle der Gesamt-
schule, Lindenallee 7, in 
Viersen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Für die Pro-
ben sind saubere Turnschuhe 
mitzubringen.

Fragen beantwortet Gleichstel-
lungsbeauftragte Swantje Day, 
per E-Mail an gleichstellung@
viersen.de oder telefonisch 
unter 02162 101-226.

Großer Tanzflashmob in Viersen
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Die sieben weiterführenden 
Schulen der Stadt Viersen 
nehmen ab dem 21. Feb-
ruar Anmeldungen für die 
5. Klassen des Schuljahres 
2025/2026 entgegen. Einige 
Schulen haben bereits Tage 
der offenen Tür angeboten, 
andere haben diese und 
weitere Kennenlernmöglich-
keiten für Januar und Februar 
terminiert. Hier Anmeldeter-
mine und Informationsveran-
staltungen im Überblick.

Max-von-der Grün-Schule, 
Städtische Gemeinschafts-
hauptschule Süchteln,  
Sekundarstufe I
Montag, 24. Februar, bis 
Mittwoch, 26. Februar, 10 bis 
13:30 Uhr.
Mittwoch, 5. März, bis Freitag, 
7. März, 10 bis 13:30 Uhr.
Samstag, 8. März, 9 bis 12 Uhr; 
nur nach vorheriger telefoni-
scher Absprache unter Telefon 
02162 77040. Weitere Infos auf 
der Homepage: 
www.mvdgs-suechteln.de/ 
anmeldung/

Primus-Schule, Städtische 
Schule der Primar- und Se-
kundarstufe I 
Freitag, 21. Februar, 10 bis  
15 Uhr.
Dienstag, 25. Februar, und 
Mittwoch, 26. Februar, 10 bis 
15 Uhr.
Donnerstag, 27. Februar, 8 bis 

11:11 Uhr (nur im Kostüm).  
Andere Termine sind nach 
Vereinbarung möglich. Weitere 
Infos auf der Homepage: 
www.primusschule-viersen.de

Anne-Frank-Gesamtschule 
Viersen, Städtische Gesamt-
schule Viersen, Sekundarstu-
fen I und II
Freitag, 21. Februar, 13 bis  
17 Uhr.
Samstag, 22. Februar, 10 bis 
13 Uhr.
Montag, 24. Februar, und 
Dienstag, 25. Februar, 14 bis 
16 Uhr.
Die Schule bittet dringend um 
Online-Terminvereinbarung 
über die Homepage der Schule 
oder telefonisch unter 02162 
817270.
Schnupperunterricht für 
Grundschulkinder findet an 
folgenden Terminen statt: Mitt-
woch, 15. Januar, Donners-
tag, 16. Januar, Montag, 20. 
Januar, Donnerstag, 23. Januar, 
Mittwoch,  12. Februar, und 
Donnerstag, 13. Februar. 
Weitere Infos auf der Seite: 
www.afg-vie.de

Städtische Realschule an der 
Josefskirche Viersen, Sekun-
darstufe I
Freitag, 21. Februar, 12 bis  
16 Uhr.
Samstag, 22. Februar, 10 bis 
14 Uhr.
Montag, 24. Februar, und 

Dienstag, 25. Februar, 13 bis 
18 Uhr.
Mittwoch, 26. Februar, 13 bis 
16 Uhr. 
Mittwoch, 5. März, 13 bis  
18 Uhr. 
Donnerstag, 6. März, 13 bis  
16 Uhr.
Mittwoch, 12. März, 13 bis  
18 Uhr.
Die Schule bittet dringend um 
Terminvereinbarung per Tele-
fon (02162-31330) oder E-Mail 
(info@rs-josefskirche.de).
Am Donnerstag, 16. Januar,  
19 Uhr, findet eine Informa-
tionsveranstaltung für Grund-
schuleltern statt.
Weitere Infos auf der Seite: 
www.realschule-josefskirche.
de/anmeldung-2017/18/ 

Johannes-Kepler-Schule,  
Städtische Realschule Süch-
teln, Sekundarstufe I
Freitag, 21. Februar, 13 bis  
19 Uhr.
Samstag, 22. Februar, 10 bis 
15 Uhr.
Montag, 24. Februar, bis 
Mittwoch, 26. Februar, 13 bis 
16 Uhr. 
Mittwoch, 5. März, 13 bis  
16 Uhr.
Die Schule bittet dringend 
um Online-Terminvereinba-
rung. Das Onlineformular 
zur Terminvereinbarung ist 
freigeschaltet.
Weitere Infos auf der Seite: 
jks-suechteln.de

Erasmus-von-Rotterdam-
Gymnasium Viersen, Städti-
sches Gymnasium Viersen, 
Sekundarstufen I und II 
Samstag, 22. Februar, 9 bis  
12 Uhr. 
Montag, 24. Februar, 9 bis  
17  Uhr. 
Dienstag, 25. Februar, 14 bis 
17 Uhr. 
Mittwoch, 26. Februar, 9 bis 
13  Uhr.
Die Schule bittet dringend um 
Online-Terminvereinbarung.
Am Dienstag, 13. Januar,  
19:30 Uhr, findet eine Informa-
tionsveranstaltung für Grund-
schuleltern statt.
Weitere Informationen auf der 
Homepage:  
www.evr-viersen.de

Clara-Schumann-Gymnasium 
Dülken, Städtisches Gymna-
sium Dülken, Sekundarstufen 
I und II
Freitag, 21. Februar, 14 bis  
17 Uhr.
Samstag, 22. Februar, 10 bis 
14 Uhr.
Montag, 24. Februar, und 
Dienstag, 25. Februar, 14 bis 
17 Uhr.
Am Donnerstag, 9. Januar,  
19 Uhr, ist ein Informations-
abend für die zukünftigen 
neuen 5er-Klassen.
Von Dienstag, 14. Januar, bis 
Freitag, 17. Januar, jeweils 10 
bis 13 Uhr, sind „Claras Ken-
nenlerntage“ (mit vorheriger 
Anmeldung).
Am Mittwoch, 15. Januar,  
19 Uhr, findet ein Informa-
tionsabend für die Oberstufe 
statt.
Weitere Infos auf der Seite: 
www.clara-duelken.de

 Alle Fotos: Stadt Viersen

Anmeldungen für die 5. Klassen
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Anzeige

www.aktivmedical.de
Öffnungszeiten: Mo./Di./Do./Fr. von 09 – 13 und von 14 – 18 Uhr · Mi. 09 - 13 Uhr

Aktiv Medical
Gereonsplatz 6
41747 Viersen

0 21 62 / 2 68 39 55

Schon seit mehr als 50 Jahren steht bei uns der
Mensch im Mittelpunkt der täglichen Arbeit.
Mit rund 70 engagierten Mitarbeitern kümmern
wir uns rund um individuelle Versorgungs-
lösungen in Orthopädie, Medizintechnik,
HomeCare, Rehabilitation, Elektromobilität
und Sanitätshaus.
Eine eigene Fertigungswerkstatt, ein 24h-Not-
dienst und unser persönlicher Service machen
uns zu Ihrem verlässlichen Partner im Bereich
Gesundheit.

Wir freuen uns auf Sie!

»Zusammenkommen
ist ein Anfang,

Zusammenbleiben
ist ein Fortschritt,
Zusammenarbeiten

ist ein echter Erfolg.«
Henry Ford

Unsere Leistungen: • Orthopädie • Rehatechnik • Medizintechnik • Brustprothetik • Alltagshilfen • Bandagen
• Einlagen • Sonderbau • Kompressionstherapie • Lymphversorgungen • Kinderreha • Stomaversorgung
• Enterale Ernährung • Wundversorgung • Inkontinenzhilfen • Antidekubitusversorgungen

Der Mensch im Mittelpunkt
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Veranstaltungskalender

Den kompletten Ver-

anstaltungskalender für 

den Monat Januar gibt es 

unter diesem QR-Code.

19 Uhr 
Alles auf Anfang 
Impulse – Begegnungen – Texte – Fragen: Austausch für ein 
neues Jahr. 
Evangelische Kreuzkirche, Hauptstraße 120, Viersen  
Evangelische Kirchengemeinde Viersen, Hauptstraße 124, Vier-
sen, www.evangelischinviersen.de

19:30 Uhr 
Programmkino in der Königsburg 
„Juliette im Frühling“: Charmante, warmherzige französische 
Komödie über eine chaotische Familienzusammenkunft in der 
Provence. FSK 12. Eintritt 6 Euro. Reservierungen für die Vor-
stellung nur per E-Mail an kino@koenigsburg.org.  
Hochstraße 13, Süchteln  
Königsburg 2.0., www.koenigsburg.org

 

11–12 Uhr 
Neujahrssingen 
Musik aus aller Welt, Volkslieder, christliche Lieder: Mitein-
ander singen. Einfach so. Frei heraus liebgewonnene Lieder 
schmettern. 

Diakonia, Ambulanter Pflegedienst – Betreutes Wohnen, Gemein-
schaftsraum, Krefelder Straße 85, Viersen  
Evangelische Kirchengemeinde Viersen,  
www.evangelischinviersen.de

 

9:30–11:30 Uhr 
Trauerfrühstück 
Begleiteter Austausch. Kostenfrei. 
Hospizinitiative Kreis Viersen, Hildegardisweg 3, Viersen  
Telefon 02162 29050, www.hospizinitiative.de

20 Uhr 
Galasitzung der Jrön-Wette Jonges 
Teilnahme im Kostüm, im Ornat oder in Abendgarderobe. Kar-
ten pro Person: 29 Euro. Mehr zum Programm und zur After-
show-Party mit Roland Zetzen: www.jwj-viersen.de 
Evangelisches Gemeindehaus Viersen, Königsallee 26, Viersen  
KG Jrön-Wette Jonges 1953, www.jwj-viersen.de

22 Uhr 
Dorfdisko 
Alternative, Rock, Metal, Pop-Punk und Classics. Eintritt 6 Euro. 
Rockschicht, Bahnhofstraße 55, Viersen 
rockschicht@web.de, www.facebook.com/Rockschicht

14:30–17 Uhr 
Trauerspaziergang 
Begleiteter Austausch. Kostenfrei. 
Treffpunkt: Bebericher Straße 194, Viersen  
Hospizinitiative Kreis Viersen, Telefon 02162 29050,  
hospiz.viersen@t-online.de, www.hospizviersen.de

Donnerstag, 2. Januar

Bis zum 5. Januar ist die Paul-Schwer-Ausstellung in der Galerie zu sehen. 
Die erste neue Schau des Jahres 2025 verspricht ein „Match“!
 Foto: Stadt Viersen

 Samstag, 4. Januar

 Freitag, 3. Januar

 Montag, 6. Januar
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12:30–16:30 Uhr  
Bibliobus vom Institut Français hält in Viersen 
Französische Mediathek auf Rädern. 
Rathausmarkt, Platz vor der Stadtbibliothek, Viersen  
Institut Français Düsseldorf, Bilker Straße 7/9, 40213 Düsseldorf 
und  Albert-Vigoleis-Thelen-Stadtbibliothek, www.viersen.de/de/
inhalt/stadtbibliothek-viersen

17:30–20:45 Uhr  
Deutsch A1.1 für Menschen ohne Vorkenntnisse 
Anfängerkurs. Gebübt werden das Sprechen und Verstehen, das 
Lesen und Schreiben in Alltagssituationen. 
Einzige Voraussetzung ist, dass die Teilnehmenden die lateini-
sche Schrift schreiben und lesen können. 
Kosten: 120 Euro. Anmeldung erforderlich. 
VHS Kreis Viersen, Willy-Brandt-Ring 40, Viersen 
Telefon 02162 9348-0, vhs@kreis-viersen.de, 
www.kreis-viersen-vhs.de

14–17 Uhr 
Rentenberatung 
Versichertenberaterin Erika Zachau berät ehrenamtlich und 
kostenfrei. 
Anmeldung unter Telefon 02162 16209 (vormittags). 
Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Viersen & Seniorenclub, Petersstraße 
40, Viersen

19–21 Uhr 
Der Jäger und die Sammlerin – Wissenschaft oder 
Wunschdenken? 
Männer gehen jagen und stellen Werkzeuge her. Frauen gehen 
sammeln oder hüten das Feuer und die Kleinkinder. Gab es in 
der Steinzeit wirklich diese festen Rollenbilder? 
Eintritt frei. 
Café Kultur zur Narrenmühle, Lange Straße 167, Dülken 
Euregia-Frauenwege zwischen Rhein und Maas, Angela Klein-
Kohlhaas, Telefon 02162 574280, www.euregia-frauenwege.net

19 Uhr 
Infoabend des Clara-Schumann-Gymnasiums 
Veranstaltung für die zukünftigen neuen 5er-Klassen.  
Clara-Schumann-Gymnasium, Brandenburger Straße 1, Dülken 
Telefon 02162 55354, 165876@schule.nrw.de, clara-duelken.de

19:30 Uhr 
Programmkino in der Königsburg 
„Prince Avalanche“: Komödie von David Gordon Green über 
Männer, denen die Frauen fehlen. Inszeniert mit poetischen 
Bildern von einem bizarren Naturschauplatz in Texas. FSK 6. 
Eintritt 6 Euro.  
Hochstraße 13, Süchteln  
Königsburg 2.0., www.koenigsburg.org

16 Uhr 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek 
Lesepatinnen lesen vor, Bilder zur Geschichte werden groß 
projiziert. Veranstaltung für Kinder ab 4 Jahren. Eintritt frei. 
Anmeldung erforderlich unter Telefon 02162 101-503 oder per 
E-Mail: anmeldung.stadtbibliothek@viersen.de   
Albert-Vigoleis-Thelen-Stadtbibliothek, Rathausmarkt 1b, Viersen 
www.viersen.de/de/inhalt/stadtbibliothek-viersen

18–20 Uhr 
Vernissage: Das Mysterium des Surrealen 
Ausstellung von Çetin Çam. Er verwandelt seine subjektive 
Realität, seine Träume in Bilder einer gemeinsamen Welt der 
geistigen Freiheit. Seine Fantasiewesen und lebendigen Welten 
leben von harmonischer Schönheit und Kraft aus östlichen und 
westlichen Fragmenten. Eintritt frei. 
Atelier-Galerie Blaubeermuffinbaum, Hühnermarkt 1, Dülken 
Telefon 02162 3606855, www.bbmb-atelier-galerie.de

19:11 Uhr 
2. Närrischer Abend der Dü-Ka-Ge 
Einlass 18 Uhr. 
Kartenpreis: 25 Euro, Abendkasse 27,50 Euro. 
Bürgerhaus Dülken, Lange Straße 2, Dülken 
Dülkener Karnevalsgesellschaft 1948, duekage1848@gmail.com,  
www.facebook.com/DulkenerKarnevalsgesellschaft

19:30 Uhr 
Galasitzung: Blau-Wette im Wunderland 
Jubiläum: Die KG feiert 6 mal 11 Jahre.
Mit Tanzgarde BWJ, Funky Marys, Handwerker Peters und 
anderen.
Einlass 18 Uhr, Eintritt 28,50 Euro.  
Winterfestzelt, Sittarder Straße 195 (gegenüber Notburgasaal), 
Viersen  
info@bwj-viersen.de, www.bwj-viersen.de

Der Medienbus des Institut Français parkt im Januar vor der Stadtbiblio-
thek Viersen.  Foto: Stadt Viersen     

 Dienstag, 7. Januar

 Mittwoch, 8. Januar

 Donnerstag, 9. Januar

 Freitag, 10. Januar

Veranstaltungen.
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Veranstaltungen.

20 Uhr 
Premiere: „Kerle auf Kur“ – Komödie der Volksbühne 
Männer, Schnupfen und andere Wehwehchen. Von Martin 
Rassau und Bernhard Ottinger. In diesem manchmal auch 
derben Schlagabtausch für zwei Herren (Spielleitung Ma-
rion Hormanns) spielen Stefan und Sebastian Holzapfel den 
Kassenpatienten Bernhard und den Privatpatienten Martin. 
Ein charmant-frecher Blick auf leidende Männer mitten in der 
Midlife-Crisis vor und nach überstandener Kurpackung. Karten 
im Vorverkauf 15 Euro, an der Abendkasse 17 Euro. Weitere 
Termine am 11., 17., 18. und 24. Januar, jeweils 20 Uhr, und am 
12. und 19. Januar, jeweils 15 Uhr.  
Spielstätte der Volksbühne Viersen, Lange Straße 25, Dülken 
Telefon 02162 560266, vorstand@volksbuehneviersen.de, 
www.volksbuehneviersen.de

19:11 Uhr 
Kostümsitzung der Roahser Jonges 
Beheiztes Festzelt, Sittarder Straße 195, Viersen  
(Festwiese gegenüber dem Notburgasaal) 
KG Roahser Jonges,  www.roahser-jonges.de

20:30 Uhr 
Konzert: Black8 
Karten im Vorverkauf 12 Euro plus Gebühr, Abendkasse: 15 
Euro. Einlass: 20:30 Uhr. 
Rockschicht, Bahnhofstraße 55, Viersen 
www.facebook.com/Rockschicht

14:11 Uhr 
KG Roahser Jonges: Getrennt-gemeinsam-Feier 
Gemeinsame Damen- und Herrensitzung. Programm unter 

anderem mit dem Viersener Prinzenpaar, Willi & Ernst, Roahser 
Wibbels und Fauth Dance Company Ladies & Gentlemen. 
Einlass ab 12:30 Uhr. 
Beheiztes Festzelt, Sittarder Straße 195, Viersen  
(Festwiese gegenüber dem Notburgasaal)  
KG Roahser Jonges, www.roahser-jonges.de

17 Uhr 
Benefiz-Gospelchor-Konzert „The Story of Jesus“ 
Auftritt des Gospelchors Joy & Peace unter der Leitung von 
Volker Mertens. 
Das Stück beschreibt Szenen aus dem Leben Jesu. Eintritt frei. 
Spenden gehen an den Verein „Viersener Tafel“. Mehr Infos auf 
Seite 10.  
Festhalle Viersen, Hermann-Hülser-Platz 1, Viersen 
Kulturabteilung der Stadt Viersen, Heimbachstraße 12, Viersen, 
kultur@viersen.de, Telefon 02162 101-466 und -468, kultur@
viersen.de, www.vierfalt-viersen.de

18:30–20 Uhr 
Bewegt älter werden 
Taekwon Do für Damen und Herren über 40. Tipps für einen 
gesunden Lebensstil, Stärkung des Geistes und des Selbstbe-
wusstseins, Stärkung von Ausdauer, Kraft, Dehnfähigkeit und 
Koordination. 
Sporthalle Paul-Weyers-Schule, Tilburger Straße 1, Dülken  
Kampfsportgemeinschaft  Oh-Do-Kwan, Telefon 02153 60484, 
thomas.schneider@budo-line.de, 
www.ohdokwan.de

 Samstag, 11. Januar

 Sonntag, 12. Januar

Der Sitzungskarneval läuft in Viersen Anfang des Jahres an. Zahlreiche 
jecke Termine finden in der Festhalle, im Evangelischen Gemeindehaus 
(Foto) und im beheizten Festzelt statt. Foto: jasminbfotografie

„The Story of Jesus“ erzählt der Gospelchor Joy & Peace unter der Leitung 
von Volker Mertens in einem Benefizkonzert am 12. Januar. Spenden 
fließen an die Viersener Tafel.  Foto: Stadt Viersen 

 Montag, 13. Januar
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19:30 Uhr 
Infoabend des Erasmus-von-Rotterdam-Gymnasiums 
Veranstaltung für Eltern von Grundschulkindern.  
Erasmus-von-Rotterdam-Gymnasium, Konrad-Adenauer-Ring 30, 
Viersen 
Telefon 02162 12086, 165852@schule.nrw.de, 
www.evr-viersen.de

19–21:15 Uhr 
Curvy Nähkurs (bis 8. April) 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die Kleidung für kurvige Körper-
formen entwerfen und nähen möchten. Er umfasst Grundlagen 
der Schnittanpassung, das Nähen von Kleidungsstücken und 
kreative Techniken zur Personalisierung und Verschönerung 
eigener Modeprojekte. Gebühr: 144 Euro. 
FBS – Katholisches Forum Krefeld-Viersen, Rektoratstraße 25, 
Viersen 
Telefon 02162 50199-0, www.forum-krefeld-viersen.de

20 Uhr 
VIERFALT.Kultur: Kammerkonzert Cello Duello 
Jens Peter Maintz und Jens Peter Emanuel Schmidt laden zu 
einem höchst unterhaltsamen Konzertabend ein.  
Mehr Informationen auf Seite 10.   
Festhalle Viersen, Hermann-Hülser-Platz 1, Viersen  
Kulturabteilung der Stadt Viersen, Heimbachstraße 12, Viersen, 
kartenvorverkauf@viersen.de, www.proticket.de/viersen, Tele-
fon 02162 101-466 und -468, www.vierfalt-viersen.de

18–21:45 Uhr 
Pasta-Glück 
In diesem Kurs lernen Teilnehmende, wie man köstliche Pasta-
gerichte für die kalte Jahreszeit zubereitet – von herzhaften Ein-
töpfen und Aufläufen bis hin zu farbenfrohen Pfannengerichten. 
Gebühr: 16 Euro zuzüglich Lebensmittelumlage. 
FBS – Katholisches Forum Krefeld-Viersen, Rektoratstraße 25, 
Viersen 
Telefon 02162 50199-0, www.forum-krefeld-viersen.de

18:30–20 Uhr 
Die Magie der Ordnung: Klarheit in Haus, Herz und Seele 
Sechsteilige Vortragsreihe mit Birgit Kersting, „Life-&-Focusing-
Coach“. Es geht um das klare Strukturieren von Gedanken, 
Raum und Beziehungen. Thema: „Ordnung: Was mein Haus 
ausstrahlt.“ Anmeldung für jede Veranstaltung erforderlich 
unter Telefon: 02162 101-511 oder anmeldung.stadtbibliothek@
viersen.de. 
Albert-Vigoleis-Thelen-Stadtbibliothek, Rathausmarkt 1b, Viersen 
www.viersen.de/de/inhalt/stadtbibliothek-viersen

19 Uhr 
Lesung: „Als Steuerfahnderin auf der Spur des Geldes“ 
Birgit Orths, seit 20 Jahren Steuerfahnderin, hat bei Clan-Kri-
minalität, bei Cum-Ex-Deals und Steuerhinterziehung, in 
Geldwäsche-Verfahren, bei den Panama Papers, bei Korrup-
tionsvorwürfen und beim systematischen Betrug mit Corona-So-
forthilfen ermittelt. Sie erzählt aus der Insiderperspektive, wie 
sie versucht, gegen die organisierte Kriminalität vorzugehen. 
Gebühr: 10 Euro. Anmeldung auf www.kreis-viersen-vhs.de. 
Kursnummer: A140112Z. 
Albert-Vigoleis-Thelen-Stadtbibliothek, Rathausmarkt 1b, Viersen 
Volkshochschule Kreis Viersen, Telefon 02162 9348-0, 
vhs@kreis-viersen.de, www.kreis-viersen-vhs.de

19:30 Uhr 
Programmkino in der Königsburg 
„Die Herbstzeitlosen“: Komödie, in der vier Frauen im „besten 
Alter“ mit Charme, Herz und Biss das Leben eines verschlafe-
nen Dorfes durcheinander bringen. FSK 0. Eintritt 6 Euro.  
Hochstraße 13, Süchteln  
Königsburg 2.0., www.koenigsburg.org

Köstliche Pasta-Gerichte werden im Kurs „Pasta-Glück“ am 15. Januar im 
Katholischen Forum Krefeld-Viersen gezaubert. Foto: pixabay

 Dienstag, 14. Januar

 Mittwoch, 15. Januar

 Donnerstag, 16. Januar

Veranstaltungen.

In der Albert-Vigoleis-Thelen-Stadtbibliothek am Rathausmarkt 1b in Vier-
sen finden im Januar zahlreiche Veranstaltungen statt. Foto: Stadt Viersen 
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Veranstaltungen.

Absurdes und Lustiges, Hintergründiges 
und Verrücktes gibt es ab dem 19. Ja-
nuar in der Städtischen Galerie im Park 
Viersen zu sehen. Bei „It’s a match!“ 
treffen vielfältige Dinge und Momente 
im Zeichen der Kunst aufeinander. Felix 
Krämer und Jakob Schwerdtfeger (Foto: 
Marvin Ruppert), ein Museumsdirektor 
und ein Kunstcomedian, arbeiten zu-
sammen.

20 Uhr 
Benefiz-Hör-Abend mit Wolfram Goertz 
„Nah am Wasser gebaut“ heißt das neue Programm von Musik-
redakteur Wolfram Goertz. Es kreist um Musik, die das Was-
ser zum Thema hat. Zum Programm gehören Vorschläge des 
Publikums, die per E-Mail eingereicht worden sind. Mehr Infos 
auf den Seiten 10/11. 
Festhalle Viersen, Hermann-Hülser-Platz 1, Viersen  
Kulturabteilung der Stadt Viersen, Heimbachstraße 12, Viersen, 
kartenvorverkauf@viersen.de, Telefon 02162 101-466 und -468, 
www.vierfalt-viersen.de

16 Uhr 
Lesespaß in der Stadtbibliothek 
Lesepatinnen stellen Bücher zu (Sach-)Themen vor und bieten 
passende Aktivitäten dazu an. Veranstaltung für Kinder ab 5 
Jahren, immer am dritten Freitag im Monat. Eintritt frei. Anmel-
dung erforderlich unter Telefon 02162 101-503 oder per E-Mail: 
anmeldung.stadtbibliothek@viersen.de  
Albert-Vigoleis-Thelen-Stadtbibliothek, Rathausmarkt 1b, Viersen 
www.viersen.de/de/inhalt/stadtbibliothek-viersen

19 Uhr 
Damensitzung der KG Hamm wer net 
Karten pro Person: 30 Euro. 
Evangelisches Gemeindehaus Viersen, Königsallee 26, Viersen  
www.hamm-wer-net.de

20 Uhr 
Konzerttermin des Jazz Circle Viersen 
Cornelius Claudio Kreusch (Piano) und Joscho Stephan (Gitarre) 
stellen ihr neues Album „Highwire“ vor und loten alle Facetten 
ihrer Instrumente aus. Eintritt: 22 Euro/ermäßigt 10 Euro. 
Karten unter info@jazz-circle-viersen.de oder Telefon 02161 
582169. 
Weberhaus Süchteln, Hochstraße 10a, Süchteln 
Jazz Circle Viersen, www.jazz-circle-viersen.de

9:30–12 Uhr 
Trauerspaziergang 
Begleiteter Austausch. Kostenfrei. 
Treffpunkt: Bebericher Straße 194, Viersen  
Hospizinitiative Kreis Viersen, Telefon 02162 29050, 
www.hospizviersen.de

12 Uhr 
Eröffnung der neuen Galerie-Ausstellung „It‘s a match!“
Bei „It’s a match!“ treffen vielfältige Dinge und Momente im 
Zeichen der Kunst aufeinander. Erlebbar wird in Viersen eine 
Zusammenarbeit von Felix Krämer und Jakob Schwerdtfeger, 
einem Museumsdirektor und einem Kunstcomedian. Mehr 
Informationen auf Seite 6. 
Städtische Galerie im Park. Rathauspark 1, Viersen 
Kulturabteilung der Stadt Viersen, Telefon 02162 101-160, 
galerie@viersen.de, www.vierfalt-viersen.de

15 Uhr 
VIERFALT.Kids: Kinderkonzert „Wintermann“ 
Interaktives Musikprogramm. Geeignet für Kinder ab 5 Jahren. 
Spielzeit: 60 Minuten.
Mehr Infos auf den Seiten 10/11.
Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche im städtischen 
Kulturprogramm werden unter dem Label VIERFALT.Kids 
kostenlos angeboten.
Kostenlose Karten sollten weiterhin beim Kartenvorverkauf 
der Stadt Viersen reserviert werden, damit das Platzkontingent 
nachvollziehbar ist und eine Überbelegung der Veranstaltun-
gen vermieden wird. 
Festhalle Viersen, Hermann-Hülser-Platz 1, Viersen 
Kulturabteilung der Stadt Viersen, Heimbachstraße 12, Vier-
sen, kartenvorverkauf@viersen.de, Telefon 02162 101-466 und 
-468, www.vierfalt-viersen.de

 Freitag, 17. Januar 

 Sonntag, 19. Januar

 Samstag, 18. Januar
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15:30–16:15 Uhr 
Dülkener Lesemäuse 
Offener Leseclub für Kinder von 4 bis 6 Jahren. 
Lesepatinnen lesen Geschichten vor. Eintritt frei, 
Anmeldung erforderlich unter Telefon 02162 101 640 oder  
E-Mail: familienbibliothek-duelken@viersen.de 
Familienbibliothek Dülken, Moselstraße 25, Dülken 
familienbibliothek-duelken@viersen.de, 
www.stadtbibliothek-viersen.de 
 
16:30 Uhr 
„Wirbelsäule“ – Informationsveranstaltung 
Teilnahme kostenlos. 
LVR-Klinik für Orthopädie Viersen, Festsaal, Horionstraße 2,  
Süchteln 
Telefon 02162 9660, www.orthopaedie-viersen.lvr.de

20 Uhr 
VIERFALT.Kultur: „Glanz auf dem Vulkan“ 
Die Show nimmt das Publikum mit in das Berlin der wilden 
1920er-Jahre. Die Boheme der Welt feiert, als gäbe es kein Mor-
gen: Opiumrausch, Absinth-Partys, Dadaismus, Anarchismus, 
zertanzte Schuhe, durchliebte Nächte. 
Mehr Informationen auf Seite 11.  
Festhalle Viersen, Hermann-Hülser-Platz 1, Viersen 
Kulturabteilung der Stadt Viersen, Heimbachstraße 12, Viersen, 
kartenvorverkauf@viersen.de, Telefon 02162 101-466 und -468, 
www.vierfalt-viersen.de

18:30–20 Uhr 
Die Magie der Ordnung: Klarheit in Haus, Herz und Seele 
Vortragsreihe mit Birgit Kersting. Dieser Vortrag richtet sich an 
alle, die den Wunsch nach neuen Perspektiven haben. Thema: 
„Meine glasklaren Gedanken“. 
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich unter Telefon: 02162 101-

511 oder anmeldung.stadtbibliothek@viersen.de. 
Albert-Vigoleis-Thelen-Stadtbibliothek, Rathausmarkt 1b, Viersen 
www.viersen.de/de/inhalt/stadtbibliothek-viersen

17:30–20 Uhr 
Trostmahlzeit 
Von ehrenamtlichen Mitarbeitenden begleitetes Kochen, bei 
dem sich Trauernde austauschen können. Umlage: 7 Euro. 
Anmeldung per Telefon 02162 29050 oder E-Mail: hospiz.vier-
sen@t-online.de. 
Viersener Straße 41, Dülken 
Evangelische Kirchengemeinde Dülken und Hospizinitiative 
Kreis Viersen, www.hospizinitiative.de

19 Uhr
Die Einsamkeit – Verloren im Klicken statt Rückhalt in der 
Clique
In diesem Vortrag wird Psychotherapeutin Jana Rathner ein 
erstes Verständnis dafür vermitteln, warum Jugendliche das 
Gefühl der Einsamkeit so schlecht aushalten können. Sie er-
läutert, warum die meisten Strategien wie zum Beispiel das 
intensive Konsumieren des Handys in Bezug auf die Emo-
tionsregulation meist nur kurzzeitig wirken.

Die Show „Glanz auf dem Vulkan“ und das Berlin der 1920er-Jahre ist am 
Dienstag, 21. Januar, in der Festhalle zu erleben. Foto: Andrey Kezzyn

 Dienstag, 21. Januar

 Donnerstag, 23. Januar

 Mittwoch, 22. Januar

Veranstaltungen.

Düsseldorf, 2024.  Foto: Felix Krämer, Bridget Riley 
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Veranstaltungen.

Anmeldung auf www.kreis-viersen-vhs.de. Kursnummer: 
A110036 
Albert-Vigoleis-Thelen-Stadtbibliothek, Rathausmarkt 1b, Viersen 
www.kreis-viersen-vhs.de, www.viersen.de/de/inhalt/ 
stadtbibliothek-viersen/

19:30 Uhr 
Programmkino in der Königsburg 
„Treasure – Familie ist ein fremdes Land“: Die Tragikomödie 
erzählt die bewegende Familiengeschichte eines Vaters und 
seiner Tochter, die erst durch die Auseinandersetzung mit der 
erschütternden Vergangenheit wieder einen Weg zueinander 
finden. FSK 12. Eintritt 6 Euro. 
Hochstraße 13, Süchteln  
Königsburg 2.0., www.koenigsburg.org

20 Uhr 
Konzert: Hommage an Chet Baker 
Karin Mast rückt das Leben und Wirken des Jazz-Trompeters 
und Sängers in den Mittelpunkt. Begleitet wird sie von der Band 
Blue Karma in Quintett-Besetzung. 
Eintritt im Vorverkauf 12 Euro (Königsburg, La Cucina in Süch-
teln, Buchhandlung Kaiser Eck in Viersen und im Dülkener 
Büchereck), an der Abendkasse 15 Euro. 
Hochstraße 13, Süchteln  
Königsburg 2.0., www.koenigsburg.org

11–19 Uhr 
Funkenbiwak der Dü-Ka-Ge 
Auftritte von Tanzgarden von nah und fern. 
Eintritt frei. 
Clara-Schumann-Gymnasium, Brandenburger Straße 1, Dülken 
www.clara-duelken.de,  
www.facebook.com/DulkenerKarnevalsgesellschaft

19 Uhr 
Kostümsitzung 2025 der KG Hamm wer net 
Programm unter anderem mit Prinzenpaar und Prinzengar-
de, Dröpkes, Altstadt Funken Monheim, Männerballett „Les 
Hammphries“. Karten pro Person: 30 Euro 
Evangelisches Gemeindehaus Viersen, Königsallee 26, Viersen 
www.hamm-wer-net.de

20 Uhr 
Festival „Süchteln brennt“ 
Zum 27. Mal Livemusik zum „Rock’n‘Roll-Neujahrsempfang“ 
in Süchteln. Bands des Abends sind „Jack Pott“ (Punkrock) aus 
Bad Schwartau, „Farbfilter“ (Indie Rock) aus Süddeutschland, 
„Frau Paul“ (Punk-Garage-Rock) aus Hamburg und „Emmera“ 
(Progressive/Alternative Metal) aus dem Rheinland. Karten im 
Vorverkauf (Volksbank Viersen Filiale Dülken/Steinckes Rad-
markt Süchteln) 18 Euro, Abendkasse: 23 Euro. Einlass: 19 Uhr. 
Kinder-und Jugendzentrum Josefshaus, Ostring 33, Süchteln 
Veranstalter Markus Heines, Telefon 02162 70255, 
josefshaus-viersen@web.de

11:11 Uhr 
17. Närrischer Frühschoppen 
Programm unter anderem mit Puddelrüh, Fauth-Dance-Com-
pagny, Prinzen-Garde Köln, Paveier. Karten im Vorverkauf 15, 
an der Tageskasse 17 Euro.  
Festhalle Viersen, Hermann-Hülser-Platz 1, Viersen  
Große Viersener Karnevalsgesellschaft, info@gvk-viersen.de, 
www.gvk-viersen.de 

15–18:30 Uhr 
KG Hamm wer net: „Jeck un Janz Normaal“ 
Inklusionssitzung der KG Hamm wer net. Karten pro Person: 7 
Euro. Karten@hamm-wer-net.de. Siehe auch Informationen auf 
den Seiten 16/17.   
Evangelisches Gemeindehaus Viersen, Königsallee 26, Viersen 
www.hamm-wer-net.de 

 Sonntag, 26. Januar

In dem Konzert „Hommage an Chet Baker“ 
rückt Karin Mast das Leben und Wirken des 
Jazz-Trompeters in den Mittelpunkt. Begleitet 
wird sie am 24. Januar in der Königsburg von 
der Band Blue Karma in Quintett-Besetzung. 
 Foto: Thomas Evers

 Samstag, 25. Januar

 Freitag, 24. Januar
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17–18:15 Uhr 
Konzert: „O Tod, wie bitter bist du!“ 
Liederzyklen für Bariton und Klavier von Johannes Brahms 
(Vier ernste Gesänge, op. 121) und Antonin Dvorák (Biblische 
Lieder, op. 99). Ferdinand Krumbügel (Bariton), Ettore Stangio 
(Klavier). Eintritt frei, Kollekten erbeten. 
Katholische Pfarrkirche St. Remigius, Remigiusplatz 11, Viersen  
Pfarrgemeinde St. Remigius Viersen, Goetersstraße 8, Viersen, 
Telefon 02162 93140, https://st.remigius.de

14–17:45 Uhr 
Initialberatung: Energetisches Sanieren und 
klimaangepasstes Bauen 
Maja Reulecke-Hauch und Adriane Reiners, Mitarbeiterinnen 
der städtischen Stabsstelle Klimaschutz, berät zu den Themen 
energetische Gebäudesanierung und klimaangepasstes Bauen 
für private Haushalte. Terminanfragen mit Namen, Anschrift, 
E-Mail-Adresse und Telefonnummer versehen. Kostenlos. 
Stabsstelle Klimaschutz der Stadt Viersen, klimaschutz@viersen.
de, Telefon 02162 101-533

18 Uhr 
Haupt- und Finanzausschuss 
Tagesordnung mit Vorlagen ist online hinterlegt im Ratsinforma-
tionssystem der Stadt Viersen. 
Forum des Kreises Viersen, Rathausmarkt 2, Viersen  
Stadt Viersen, ris.viersen.de

18:30–20:45 Uhr 
Anfängerkurs: Umgang mit der Nähmaschine 
Ausführliche Einweisung vom richtigen Einfädeln bis zur 
Feineinstellung. Kosten: 28 Euro. Weitere Informationen bei 
Anmeldung. 
Volkshochschule Kreis Viersen, Willy-Brandt-Ring 40, Viersen 
02162 9348-0, vhs@kreis-viersen.de, www.kreis-viersen-vhs.de

17 Uhr 
Ordnungs- und Straßenverkehrsausschuss 
Tagesordnung mit Vorlagen ist online hinterlegt im Ratsinforma-
tionssystem der Stadt Viersen. 
Forum des Kreises Viersen, Rathausmarkt 2, Viersen  
Stadt Viersen, ris.viersen.de

19 Uhr 
Kultur- und Partnerschaftsausschuss 
Tagesordnung mit Vorlagen ist online hinterlegt im Ratsinforma-
tionssystem der Stadt Viersen. 
Forum des Kreises Viersen, Rathausmarkt 2, Viersen  
Stadt Viersen, ris.viersen.de

14–15:30 Uhr 
Themennachmittag: „Braucht Gesundheit einen Ball?“ 
Es geht um leichte Übungen, die Beweglichkeit und Schmerzlin-
derung geben können. 
Mit Anmeldung. 
Evangelische Kreuzkirche, Hauptstraße 120, Viersen (Nebenraum)  
Evangelische Kirchengemeinde Viersen, 
www.evangelischinviersen.de

18:30–20 Uhr 
Die Magie der Ordnung: Klarheit in Haus, Herz und Seele 
Sechsteilige Vortragsreihe mit Birgit Kersting. Thema diesmal: 
„Meine reinen Gefühle.“ 
Eintritt frei, Anmeldung für jede Veranstaltung erforderlich 
unter Telefon: 02162 101-511 oder anmeldung.stadtbibliothek@
viersen.de. 
Albert-Vigoleis-Thelen-Stadtbibliothek, Rathausmarkt 1b, Viersen 
www.viersen.de/de/inhalt/stadtbibliothek-viersen

 Montag, 27. Januar

 Mittwoch, 29. Januar

 Dienstag, 28. Januar

Veranstaltungen.

Beim Festival „Süchteln brennt“ am 
25. Januar im Josefshaus in Süchteln 
sind neben anderen Bands die Mu-
siker von „Jack Pott“ (Punkrock) aus 
Bad Schwartau am Start.
 Foto: Künstler
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Die siegreichen Teams des 
städtischen Gestaltungswett-
bewerbs „Rauchzeichen“ 
stehen fest. Kürzlich wurden 
im Jugendamt in Süchteln 
zwei erste Plätze und ein 
zweiter Platz an die siegrei-
chen Teams des Wettbewerbs 
zum Thema Nichtrauchen 
verliehen.

Aufgerufen waren Kinder und 
Jugendliche in Kleingruppen 
von 3 bis maximal 6 Perso-
nen, unterteilt in zwei Alters-
kategorien (10–13 Jahre und 
14–16 Jahre). Die Gruppen 
sollten sich gestalterisch mit 
dem Statement auseinander-
setzen „Rauchen ist uncool – 
Nichtrauchen ist cool!“

Teilnehmen konnten private 
Gruppen und Gruppen aus 
Institutionen wie Schulen, 

offenen Kinder- und Jugend-
einrichtungen und Jugend-
verbänden. Einzelpersonen 
waren ausdrücklich nicht 
gefragt. Neben der Gestaltung 

sollte die kritische Ausein-
andersetzung mit anderen 
jungen Leuten zum Thema 
Rauchen im Mittelpunkt 
stehen. Dabei wurde bewusst 

die „analoge“ Papierform ge-
wählt, um die eigene Gestal-
tungsumsetzung deutlich zu 
machen.

Die eingereichten Entwürfe 
hat eine Jury bewertet. In 
der Altersgruppe der 14- bis 
16-Jährigen gewann der Bei-
trag „Rauchen ist uncool“ 
der Gruppe Iclal, Selin und 
Zeynap den mit 300 Euro 
dotierten 1. Preis. Der 2. Preis 
in dieser Kategorie, 200 Euro, 
ging an die grafische Umset-
zung „Abhängigkeit und ihre 
Folgen“ von Mara, Jana und 
Lilian.  
Den 1. Preis in der Alters-
gruppe der 10- bis 13-Jährigen 
gewann das Bild „Rauchen ist 
tödlich“. Die Gemeinschafts-
arbeit von Lilos, Amina, Cey-
da, Ella und Christina wurde 
mit 300 Euro prämiert.

Nichtraucher-Ideen wurden prämiert 

Die siegreichen Teilnehmerinnen des Wettbewerbs. Im Hintergrund die 
drei prämierten grafischen Umsetzungen. Rechts die Organisatorin des 
Wettbewerbs, Nicole Waßong, Jugendhilfeplanerin. Foto: Stadt Viersen

Veranstaltungen.

18 Uhr 
Schulausschuss 
Tagesordnung mit Vorlagen sind online hinterlegt im Ratsinfor-

mationssystem der Stadt Viersen. 
Forum des Kreises Viersen, Rathausmarkt 2, Viersen  
Stadt Viersen, ris.viersen.de

19:30 Uhr 
Programmkino in der Königsburg 
„In Liebe, Eure Hilde“: Der Film basiert auf der wahren Ge-
schichte von Hilde und Hans Coppi, die während der men-
schenverachtenden Nazi-Diktatur in Berlin-Plötzensee hinge-
richtet wurden. FSK 12. Eintritt 6 Euro.  
Hochstraße 13, Süchteln  
Königsburg 2.0., www.koenigsburg.org

19 Uhr
Ich sehe was, was Du nicht siehst, und das ist Kunst.
Leseshow mit Jakob Schwerdtfeger. Programmpunkt der neuen 
Ausstellung „It‘s a match“ in der Städtischen Galerie im Park. 
Städtische Galerie im Park. Rathauspark 1, Viersen 
Kulturabteilung der Stadt Viersen, Telefon 02162 101-160, 
galerie@viersen.de, www.vierfalt-viersen.de 

20:11 Uhr 
Rot-Weiße Nacht – der FKV-Party-Mix 
Karten pro Person 15 Euro.  
Festhalle Viersen, Hermann-Hülser-Platz 1, Viersen  
KG Fideles Kränzchen Viersen 1950, www.fkv-viersen.de

 Freitag, 31. Januar

 Donnerstag, 30. Januar

Sitzungen der Ausschüsse und des Rates der Stadt Viersen können Interes-
sierte im Forum des Kreises live miterleben.
 Foto: Kreis Viersen/Benito Barajas
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VAB: Gemeinsam wohnen in der Stadt
VAB startet Neubau im Jo-
sefsquartier
Bezahlbarer Wohnraum ist 
selten geworden. Neue Wohn-
bauprojekte noch mehr. Die 
Baukosten sind so hoch, dass 
Mieten oft unerschwinglich 
werden. Da ist es eine gute 
Nachricht, dass die Viersener 
Aktien-Baugesellschaft (VAB) 
trotzdem mit dem Bau einer 
großen, neuen Wohnanlage 
startet und dass zu bezahlba-
ren Mieten mitten in Viersen.

Start bei Glühwein
Unberührt von Winterwitte-
rung und Jahresende trafen 
sich Aufsichtsrat, Vorstand, 
Mitarbeiter und Bauleute 
am 12. Dezember auf der 
Baustelle am Josefsring zum 
symbolischen ersten Spaten-
stich für ein besonders Projekt 
der städtischen Wohnungs-
gesellschaft: Dem Neubau 
der Wohnanlage Generations. 
Auch Bürgermeisterin Sabine 
Anemüller war mit dabei und 
freute sich über den Start des 
Projekts. 
Mit Spatenstichen zur Winter-
zeit, bei Kaffee und Glühwein 
hat die VAB Erfahrung. Nie 
hat sie sich durch die kalte 
Jahreszeit in ihren Projekten 
aufhalten lassen. So war es 
auch schon bei den Hofgar-
ten-Appartements am Willy-
Brandt-Ring und den Trio-Ap-
partements am Hüsgesweg. 
Wie wichtig das ist machte 
VAB Vorstandsvorsitzender 
Albert Becker in seiner kur-
zen Ansprache deutlich.

Günstig dank öffentlicher 
Förderung
„Wir haben viel zu wenig zeit-
gemäße Mietwohnungen für 
Familien und Einzelpersonen. 
Der Bedarf ist sehr groß. Die 
Menschen warten dringend 
darauf, aber er muss bezahl-
bar sein. Das ist die Quadra-
tur des Kreises, der wir uns 
stellen. Unser Neubauprojekt 

Generations zeigt, es kann 
gelingen,“ erläuterte Aufsichts-
ratsvorsitzender Stephan 
Sillekens dazu. Der Schlüssel 
zur Lösung ist die öffentliche 
Wohnbauförderung. „Wir sind 
dem Land sehr dankbar, dass 
es dieses Projekt durch güns-
tige Darlehn fördert. Auch 
die Förderstelle des Kreises 
Viersen hat uns bei der Be-
antragung wieder konstruktiv 
unterstützt. Auch dafür unse-
ren herzlichen Dank.“

Vielfältiger Wohnraum, 
nachhaltig konstruiert
Tatsächlich ist das Generati-
ons ein besonderes Projekt. 
Unter der Zielsetzung gemein-
sam statt einsam bietet es in 
neun verschiedenen Woh-

nungstypen und insgesamt 
44 Wohnungen nicht nur 
bezahlbaren Wohnraum für 
alle, von Singles über Paare 
bis zu kleinen und großen 
Familien, sondern auch einen 
Bewohnertreffpunkt und eine 
besonders nachhaltige Gebäu-
dekonstruktion. Die gesamte 
Gebäudehülle wird aus Holz 
erstellt und selbstverständlich 
unterstützen Solarpaneele auf 
dem Flachdach die Stromver-
sorgung des Gebäudes ganz 
wesentlich. Weitere Elemente 
wie Infrarotheizungen und 
Trockenestrichböden sorgen 
für noch mehr Nachhaltigkeit 
mit kreislauffähigen Bauma-
terialien. „Mit dieser Konst-
ruktion kommen wir unserem 
Haus der Zukunft wieder 

ein Stück näher. 
Daran arbeiten 
wir mit jedem 
neuen Projekt,“ 
sagt Vorstandsvor-
sitzender Albert 
Becker.

Pilotprojekt des 
Landes
„Deshalb beteili-
gen wir uns auch 
an einem Pilotver-
fahren des Landes 
zur Erstellung 
eines Gebäude-
Ressourcen-Pas-
ses.“ Ein Novum 
in der Förderstra-
tegie des Landes, 
mit dem getestet 
werden soll, wie 

zukünftig die Nachhaltigkeit 
von Gebäuden nachgewiesen 
und beurteilt werden kann. 
Ein Schritt zu verantwortungs-
vollerem und umweltfreund-
licherem Bauen, den die VAB 
gerne mitgeht.
Insgesamt investiert die VAB 
in das Projekt 10,6 Millio-
nen Euro. Der Neubau wird 
außerdem die Entwicklung 
des Josefsquartiers rund 
um Gladbacher Straße und 
Josefskirche vorantreiben und 
die Ringstraße weiter bau-
lich fassen. So entsteht ein 
neues, schönes Stück Südstadt 
für das gemeinsame Leben 
mitten in der Stadt. 2026 soll 
es fertig sein. Gute Perspekti-
ven also für das Wohnen im 
Viersener Zentrum.

Der symbolische erste Spatenstich für die neue VAB-Wohnanlage Generations fand kürz-
lich mit allen Verantwortlichen statt.  Foto: VAB

VAB
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Ausbildung bei der NEW  

Anzeige

Frühe Begeisterung für Tech-
nik und Automobile
Daniela Albers ist keine 
typische Auszubildende. Mit 
21 Jahren verkörpert sie eine 
neue Generation von Frauen, 
die selbstbewusst traditionelle 
Berufsgrenzen durchbrechen. 
Ihre Leidenschaft für Auto-
mobile begann nicht erst mit 
dem Ausbildungsbeginn, son-
dern ist tief in ihrer Freizeitge-
staltung verwurzelt. Mehr-
mals pro Woche trifft sie sich 
mit Gleichgesinnten in der 
Werkstatt, um gemeinsam an 
Fahrzeugen zu arbeiten. Der 
Mittelpunkt ihres automobi-
len Herzens ist ein Honda Ac-
cord der sechsten Generation 
– ein Fahrzeug, das nur drei 
kurze Jahre produziert wurde 
und damit eine echte Rarität 
darstellt. Für viele wäre dies 
eine Herausforderung, für 
Daniela ist es eine Motivation. 
Die defekte Vorderachse ihres 
Lieblingswagens ist derzeit ihr 
größtes Projekt, an dem sie 
mit Freundinnen und Freun-
den  akribisch arbeitet.

Ausbildung bei NEW: Mehr 
als nur ein Arbeitsplatz
Seit August 2024 ist Daniela 
Teil des Instandhaltungsteams 
bei der NEW mobil und aktiv 
Viersen. Über 350 externe 
Fahrzeuge warten auf War-
tung und Reparatur. Von Om-
nibussen über Pkw und Lkw 
bis hin zu Kehrmaschinen, 
Traktoren und Kleingeräten 
bietet dies eine beispiellose 
Ausbildungsvielfalt.

Pionierarbeit in einer  
Männerdomäne
In ihrer Berufsschulklasse in 
Kempen ist Daniela eine von 
fünf Frauen unter angehen-
den Kfz-Mechatronikern. 
Diese Quote mag zunächst 
gering erscheinen, ist aber ein 
deutliches Zeichen des Wan-
dels. Jede Frau, die diesen 
Weg geht, öffnet Türen für 

zukünftige Generationen. Ihre 
ersten praktischen Erfahrun-
gen sind vielversprechend: Bei 
der Bremseninstandsetzung 
eines Opel Vivaro durfte sie 
bereits aktiv unter Anleitung 
arbeiten. Das Lernen erfolgt 
nach dem bewährten Prinzip: 
Erst beobachten, dann selbst 
Hand anlegen.

Ein Vorbild für andere
Was Daniela auszeichnet, 
ist nicht nur ihr technisches 
Geschick, sondern ihre Ent-
schlossenheit. Sie zeigt: Beruf-
liche Träume kennen keine 
Geschlechtergrenzen. Mit 
Leidenschaft, Neugier und 
Durchhaltevermögen kann 
man jeden Weg gehen. NEW 
mobil und aktiv hat mit der 
Ausbildung digitaler Aspekte 
wie Smartphone-basierte Aus-
bildungsberichte und persön-
licher Laptop-Ausstattung 
zusätzlich moderne Akzente 
gesetzt. 

Die NEW-Gruppe setzt sich 
für mehr Respekt und ein 
stärkeres Miteinander ein
Haltung zum Thema „Res-
pekt“ zeigen – das versteht 

die NEW-Gruppe als Teil 
ihres Auftrages. Ende Oktober 
startet das Dienstleistungs-
unternehmen seine erste 
eigene Präventionskampagne 
„Zusammen sicher“ im öffent-
lichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) und Bäderbetrieb. 
Entstanden ist diese in Ko-
operation mit der Hochschule 
Niederrhein sowie der Polizei 
Mönchengladbach und Vier-
sen.

„Neben unseren internen 
Sicherheitskonzepten und 
den Schulungen unserer 
Kolleg:innen möchten wir 
unsere Haltung als Unter-
nehmen deutlich nach außen 
tragen“, erklärt Thomas Bley, 
Vorstand der NEW-Gruppe. 
„Mit der neuen Kampagne 
unterstreichen wir, dass wir 
kein respektloses Verhalten 
dulden.“

Klare Botschaften für mehr 
Sicherheit und Zivilcourage
Motivation der Kampagne 
ist es, Aufmerksamkeit zu 
schaffen und den Besucher:in-
nen in Bussen und Bädern 
ein Sicherheitsgefühl zu ver-

mitteln. Gleichzeitig sind die 
Kampagnen-Aussagen „Zu-
sammen sicher“, „Wir stehen 
füreinander ein“ oder „Hey, 
Gewalt hat hier keinen Platz!“ 
Appelle, um Zivilcourage so-
wie ein Gemeinschaftsgefühl 
zu fördern. Sie sollen sensibili-
sieren, für andere aufzustehen 
und zu helfen oder Hilfe zu 
rufen, wenn es nötig ist.

Vom Plakat bis hin zur  
Guerilla-Aktion
Die NEW-Präventionskam-
pagne „Zusammen sicher“ 
startet ab sofort im ÖPNV, 
die Kommunikation in den 
Bädern kommt im Dezember 
dazu.  
Das Kampagnenkonzept be-
inhaltet unterschiedliche Maß-
nahmen, die sich über einen 
Zeitraum von zirka einem 
Jahr bis zunächst Herbst 2025 
verteilen. Von Trafficboards, 
also großflächigen Motiven 
auf den Bussen, Plakaten in 
den Bädern über eine beglei-
tende Kommunikation auf 
allen NEW-Plattformen und 
Social-Media-Kanälen bis hin 
zu diversen Sticker- und Sam-
pling-Aktionen ist alles dabei. 

Daniela Albers startet bei der NEW durch. Foto: NEW AG
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EXPERTEN AUS DER REGION

WIR IN SÜCHTELN
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www.steinckes-radmarkt.de

Tönisvorster Str. 39 · 41749 Viersen 

Tel. 0 21 62 / 8 18 69 81
 

Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr · Mittwochnachmittag geschlossen

Bestattungsinstitut RATH
seit 1850

Lernen Sie uns bei einem kostenfreien 

Vorsorgegespräch kennen.

Ostring 10-12, 41749 Viersen, Tel.: 02162 96 00 00

www.rath-bestattungen.de

Wir beraten Sie bei Pflegegeld-

leistungen der Pflegekasse 

nach §37 Abs. 3 SGB XI

Pflegedienst Kriegers GbR 

Tönisvorster Straße  9 • 41749 Viersen 

Telefon: 0 21 62 / 7 09 46 • Telefax: 0 21 62 / 96 20 77 

Email Adresse: info@pflegedienst-kriegers.de 

www.pflegedienst-kriegers.de 

Viersen-Süchteln · Propsteistraße 23
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Küchen-Wünsche werden wahr...

Praeventi GbR 

Monika Rossiè & Josef Kriegers 

Tönisvorster Str. 9 

41749 Viersen 

Telefon: 0 21 62 - 1 06 19 72 

info@praeventi.net 

www.praeventi.net 

WIR GEBEN IHNEN DAS 
SICHERE GEFÜHL...

Robert Krohn 
Mediaberatung und Verkauf von Geschäftsanzeigen 

Ihr Ansprechpartner für Süchteln 

Blumenberger Str. 143-145  ·  41061 Mönchengladbach 

Tel.: 0 21 61 - 81 98 23  ·  r.krohn@report-anzeigenblatt.de

Extra-Tipp am SonntagAnzeigenberatung unter 02161-819823

Anzeige



Fiere, danze, lache
beim JECK POT

Erleben Sie die größte Karnevalssitzung am Niederrhein –
am 12. Februar 2025 im Kunstwerk Wickrath. Mit dabei
die Topacts der Session. Eine Auswahl an Getränken
(Bier, Softdrinks) sowie Speisen sind im Preis inklusive.

Brings Höhner Cat Ballou

Räuber und viele mehr!

Jetzt Tickets
sichern auf

new.de/jeckpot


